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Die WMWche Zulernaüouale .
Von Nuö . Brsttichcid .

Dn „ T« mvS " . dciZ führcnbe Blatt der französischen
Bourgeois untersucht die Gründe , die zur Niederlage der

deutschen floniiHonSrcgicrunfl uttd zu den Erfolgen der

Parteien der Rechten gejührt hoben . Er kvmml zu dem Er -

gclmiS . dab der Ausgang der Wahlen damit zu erklären sei,
daß die republikanische Regierung in demselben Augenblick ,
wo sie di� tcafiionören Gvuppen in ihren anvterieUen In -
tercsscn bedrohte , sie in der Lenvaltuug , « uf dein Gebiet
dcS Unterrichts , im Heer und in d- er Diptomatte viel zu sehr
geschont habe . „ Wenn die Republik " , so sagt dieser sran -
zosische Kritiker , „sich während anderthalb Jahre auf Bc - !
amte gestützt lmt , deren ungeheure Mehrheit der alten Herr -
schast nackstwuert . auf einen Lehrkörper , in dem nran höck>-
stenS einig « hundert Republikaner siudet , auf ein Heer , das

Rosk « cmem Lüttwitz in die Hand ge' pielt hat , und daS

feine Nachfolger unter der Derfügung eines Geeckt gelassen

baben , aus ein « Tiplomatie . die zuerst einem alten Schütz -

ling Wilhelms kl . unterswud , und die heute von eiyem ehe »

nialigen . dem Großen Hauptquartier zugeteilten Kriegs -
korrespvndentcn geleitet wird , so darf man sich nicht wun -

dern . daß es den Gegnern der Republik leicht gnulg war ,

ihre Wahlkampagne zu führen . "
De ? „ Temps " beweist mit diesen Bemerkungen ein

gutes Berftändnis für die dcuti ' clze Politik , und wir müssen !
ibm und seinen Fvennden nur insofern einen gewissen
Mangel an Folgerichtigkeit vorwerfen , als dte vürgerlichen
Klaffen in Frankreich jetzt sehr viel Reizung zeigen , ni i t

den wiedcrorstarkten alten Gewalten sich

zu verständigen und . wenn möglich , zu der -

tragen . DaS Blatt verlangt in demselben Artikel , in

dem es ein « so treffende Charakteristik der Fehler des

Ktn - litionskabrnetts liefert , daß nun di « Unabhängigen und

die Dcntch ? BolkSpartei als die beiden siegreichen Gruppen

unverzüglich bindend « Erklärungen über ihre Stellung zu
den europäischen Fragen abgeben - , und es geht ihm natürlich

be ' on - ders darum , zu wissen , wie sie sich zu der Er -

füllung deZ Friedensvertrages verhalten .

Sein Interesse an der Haltung der Unabhängigen
dürfte sich inzwisckzen , nachdem von ihrem Eintritt in die

Regierung nicht mehr die Rede sein kann , stark vermindert

hoben , und so kommt eS ihm setzt also nur noch darauf an .

die Absichten der Deutschen BolkSpartei kennen¬

zulernen . DaS aber heißt nichls anderes , als daß man in

Frankreich bereit ist . sich auch mit den Derlretrrn der

Schiverindustrie und des Großkapitals zu arrangieren .

» nenn dies « nur irgendwelche befriedigende Erklärungen ab¬

geben , und es ist sa auch bekannt , wie die maßgebend ■>

Stellen in der französi ' chen Regierung schon vor den Wahlen

den dringenden Wunsch geäußert haben , gcvade mit Herrn

h » g o S t i n n e s zu verhandeln .

An sich ist diese Junssy - my d - S ftanzSsischen Kalpitaliv - j
rnuiS zu dam deMstizen Kapisat - iSn « � ja durchaus verständ -

. ich. Tie besipenden Klassen der ver - schiodenen Länder schla -

gen sich und vertragen sich . Sie Hetzen die Böller mrseinon -

der lassen sie in Hjreni In lere sie «bluten , sind aber bereit .

sich Wer die Schslach ' t selber hinrvcg die Hand zu kemiein -

sanier Ausbeutung des Prosetariat » zu reichen . Indessen
darf dach dnrearf cinfnrctAarn geniacht werden , baß es ßug

dirSiiio . il um einen besonders krassen Fall schnellen Ber -

gessens handelt . Denn die Kreiße - die hinter der deutschten

SkCRchni - lei stehen , sind doch die eigentlichen Träger
de ? Krie - gSgedankenv und der Kriegspoll - .
iil i n DeuHchla n d gewsen . j

Viel . ' elckit in nach höherem Maße als die Deußschnalio - j
iialen . DaS sind ehomaiwe Offiziere , SchreibtiMwtegen . >

MaiLhÄden und Iinsterifch ' « Weüder . A�r die Deutsche .

Völ ' kNxirtei . stützt sich aus diejxnigon Elemente , die den Krieg s
als Geschäft betiachte - ten . die im Siegsricden ihnen wirt -

schaftlichen Dorteil suchten unid die mit l - Aßer Bereckmimg

jene Mcklwden der KrieMhnmg gutzliießen und unter -

stützten , die uns den Abscheu der WÄt und nicht zuletzt

Frai ' . lreick >s eingetroyen laden . Sie waren die eigenftickien .

Eroberungspolitik « , - , und die derülints Eingabe �
de ? vet ' schiedcnen Verbände ans ' dem ? sahre lstl ». durch die ;

der Annex - ionSfeldzqig im großen Stile in Denftch - !

land eingeleitet wurde , war znrn größten Teil ihr Denk .

Sie haHen sich rücksichtslos über osie Forderungen deZ .

Wkkei recht » und der Menöchiichkcit stimoeggaletzt . und cö s
umr ihnen kein Mittel ! zu schiecht , mit dessen Hilf « sie den .
Siea erringen zu können lhvfsten . ■ I

Am Ende ist es auch . gpeckinäßig in die�om AugenSIick
daran zp» erinnern , daß gerode die Nä ' rmudter der Deut -

scheu Dolksportei , die S ch w e r i n d » st r i e . in erster

Linie die Beraichvorturng für die Zerstörung d e r F a - .

brtken in Belgien und Nords rankreich trSgU

9

NMe. sersMMlMs . en der Soürn ' en md

Ak eilcr .
Eigene Drahtmeldung der . Freiheit " :

Wie « , 12. Juni .

H- utr waren dte Vertreter aller drei Partriea l >eim P r tl s t -

Kenten Seih . Dte S » zialdem » kr » te » erklärten , dah

sie an der RealcrunzLl ' ildung kein Interesse hiltten , die Gr » h »

deut schon erklärten , da » sie sich mit keiaer der Tarteie « zn
einer Regierung verbinden kSimrn , die Ehristlichsvzlalen

behirUca sich die Knischidung vor . Dir Lage ist daher vartSusig

ungeklärt . Die Svzlaldemokralrn vertrete « die vnffassung , daß
die beide « biirgrrlichu Karteten , die di « VermZgenSabgabe sabo »

tiert haben , gemeinsam i « der BersassungSfroz « gegen die So -

zialdemokratrn stimmten , « nd gemeinsam gege « den Heere » erlast
des fozialdemvkratischeu Staatssekretär » Deutsch auszctreten

sind , nun die Verantwortung siir die Regierung selbst iiberuehm «

sollen . Sie fordern dt ? rasche » « » schrelbvng derRen -

wählen , damit da » Volk selbst darstber entscheid «. Morgen findet

eine Massenversammlung der Soldate « « ad a «

Montag Massenversammlungcn der Arbeiter statt .

Ei « Appell der frWzWsche « Gekoffeu au die

AehkssoziülifleNe
Eigene Drahtmeltung de « . F reihest " . !

Pari » , IS . ynnt .

Die „ L ' Humalntv " ermahnt die drutschrn Nrcht »ssz ! allstc «
am Lorabend ihrer Rrtchikonserenz r . rch einmal , der Bedruiun »

de » Stund « für die Arbeiterbewegung ringedrnk zu seit ». St «

schreibt :

„ In der SchicksalSstunde der RechtSsozialissrn soll ! « man juw

mindrflrn hofsrn . dast sich vor ihre « Auge « eudNch Kbr » dem

I - rterekstde » SnsenbliitS da » Interesse einer Partei

Interesse de » Augenblick » da » Interesse einer Partei
bleibt und da » Interesse der Arbeiter , dte diese
Partei vertritt . Sie müssen aussprechen , » b sie r » vor «

ziehe «, sich vor de » Masse « ihre » Laude » nnd vor der ganze « so-

lialkstischen Zvelt In Mistkredit zn bringen , »der ob sie nicht liebst

auf dir Borteile einer Macht verzichten i « der sie ans Gnadg

und Ungnade einer Hand voll separatistische »

und reaktionärer Bahre » ausgeliefert sind und au » der

sie » ach furzet Zeit auf alle Fälle vo » denen vet «

trieben werden , zn deren Borteli sie dir Arbeitertlassg

spalten .

Sszialisüsche teSgebirng in Ksg .
Prag , 12. In « i .

Auf de » AltsiSdtrr Ring sprachen heut « « achmUtag vor

viele « ZnhSrern die Abgeordnete « Dr . S m r r a l und Redakteur

Mona über die veel »ält : iiss « in Rnstland und die Ziele der

proletarischen Bewegung . Eine vo » der Versammlung äugen » » -

meur Entschliestung besagt , dast der Klassenkampf » hna

Sampromtst « » » gekämpft werde » m u st. Die ver -

sammlung »erlief ruhtg .

Asshchung d? s AnsvehweMWdes im

MrZMt und in Lch>Lsi?n.
Der RetchvprSsib, » « hat auf Antrag der Prenstlfche «

Regierung « nnmrstr di « Aaktzebung de » « » » » ahme »

gnstande » im Nnhrgebtet veessigt . Dir Verordnung wirb

schnellsten » de. Sfsentllch « werden and et » Dag de » Austerkrasd
tretru » den 17 . Juni d. IS . bezeichne ». Dte Sbliesrrung b«,

Waffen wird hierdurch nicht berührt .

Ferner hat der Reichspräsident die Aushebung de » AuS

nahmezustaade » in Schlesien verfügt .

Und wie steht es mit der Aufhebung deS Ausnahme -
zustandeS in Bayern ? Will nian immer noch glauben
machen , daß es in Bayern ohne AuSnahniezustand nicht
geht ? Wo bleibt die Exekuftvgewalt der NcichSregierung
<iber di « Einzelstaateu , di ? in Gotha , wo eS sich um eine

imobhängias Ncgicruna handelte , so prompt zur Auwelt '

stung kam ? Die Beibchaltung des AusnahniezuslandxH in
Bayern ist ein Zeick >en der Schwäche und der Feigheit der
NeichSrcgierung gognüber der bayerischen reaktroaäre »
Regierung .

Sie wallte sich die Konkurrenz vom Leibe halten , um ihr «
Preise nach Blieben erhöhen zu können , und sie zersch ' . iig
die Bdafchinen unter dem Vorgeben , daß sie Sck >nolt für die
deutsche Stachtprodtcktion gebrauche . Und jnSbe . fon . kere
Herr S t i n n e s I Hat cr sich nickst gerühGiit . daß cr die De¬
po r t a t i o n der belgischen Arbeiter trotz dem
aiisäusslickien Widerstreben des GencrÄgouverneiirS von
Biffiivg deirchgefetzt habe ? Und grmde mit diesem Herrn
AinncS »vollen jetzt die Kapitglisien FroiAreichs , di « sich
dcmnalS nicht oenug über dir „ Külbuvsckimach " der Der -
sckslch ' piing U�chuldiger entrüsten Konnten , in Bwohung
trelen . Die AkiÄsickst airs ein Gesckstift läßt die intern - . ' . twnale
Bsungeochsi « alles vergessen und asieS vergeben . DaS Pro -
Ictariat aber schrU wen Vaterland SloS . und i . - jacht » hm feinen
Mangel an nationalem ©mpfinden zum Vorwurf .

ES wird eingewandt werden , daß Frankreich in erst
hören wolle , wie sich die Deutsche Volkspartei zur Erfüllung
des Friedensvertrages stellt . In Wirklichkeit kann eS übe »
diese Antwort gor nicht « , Zweiset sein . Genau wie die
Kavp - Regienung « rendcn auch die Leutg . irm Streieuwnn und
StinnrS versichern , daß sie alles tun wollen . woS in ihren

! Kräste�i steht , um den gestellten Bedingungen gerecht z »
' werden . Nur daß oben dieser Bescheid im Widerspruch

steift ntz t ihrer bisherigen . Haltung und den großen Worten .
die sie im Wehlkamps gemacht bvAen . Sie übersckstitteten
dach die alte Regierung mit Angriffen , weil sie dem Ausland
gegenüber eine zu große Weichheit und Nachgidigkeit an den
Tag legt ?. Se versprachen eine feste und energische ans -
wärttge Volitik . erwiigien und vers ' ärkien in ibren Wäfstern
die Revanche st immunst , und sie nahmen , um von
anderem zu schweigen , mit Begeisterung den famosen Baron
2er sne r in ihre Reihen aus . der so schon in Bovis die
Tragikomödie vom starken Mann ausgeführt hatte .

Werden sie nun , zur Ma. ckst gelangt , ihre Haltung
ändern ? Ja und Nein . Sie werben bemüht sein , den
Wünickym des EnteutekapitalismuS auf Kosten der
deutschen Arbeiterschaft nachzukommen , und
gleichzo ' tig mit Hilfe der Feind « von vorgestern die Herr -
schüft de » deutschen Kapitalismus i » fest al » möglich » u per -

onfem . Sich mit diesen Bestrebungen auseinanderzusetzen .
ist zunächst die Ausgabe des deutschen Proletariats . Aber
im Grunde sollte man sich doch in Frankreich keinerlei
Täu schlingen darüber hingeben , daß ein « Stärkung de »
polilisck >en EiustusseS der StinueSgrupp « in der Zukunft
große Gefahren für die Ruhe Europa » in sich birgt . Di «
Teiitsche BolkSpartei mag gegenwärtig sich zu den weitest «
ßolicr - bstcn Zusicherungen bereitftnden . Doch ihre und de »
K- ftsitaliSmnS Befestigung bedeutet gleichzeitig die Erneue -
rung und Wiedemusrlchitung beS « deutschen Mi Ii »
t a r i » m u S. Eclbstverstöndlich werden die dei ' ticken
Arbeiter alle ihre Kräsie eminennen . um diese Entwicklung
z » hintertreiben . Aber sie werden nickst aufhören , da »
frivole Spiel , da ? die Boiirgepsie der Ententeländer mit
dem Frw�en treibt , ins rechte Lickst „ i rücken , und sie sind
sicher , dabei in den Reilien ihrer Brüder in England und
�r- ' - ifreich das richbige Verständnis zu finden .

»

Die « Times " Lber die Tulwassmms Deutschlands .

Anlsterdam , 18. Juvl .
Au den deutschen Reich » lag » > vahltn erklärt

. Dim ? » " . die Haicptiache sei jctz ! , daß England und Arank »
reich in der Frage der Entwaffnung Drulschland »
zusammen oiugcn . Die Beslimmungcn über dir Tn ' tvassnung bil -
deten den Bruns - nnd Eckstein dc » Frieden » verlraq «» . Drutsch »
tand habe bikher die größte Adnrizung gegen di « Erfüllung der
Fried nssbedingungen zur Schau gctragrn und dir Parteien de «
Rechten , die tri den Tmahlen einen so bemerlcnswertcn Erfolg
erzielten , hätten stüudig auf den Pruch de » Pcr . ' rage » gedrungen .
Km lN. stuii müsse Deutschland laut Verhag sein Heer aus
>09 wü Mann hcrabg - letzt baden . Da « Anwachsen der » nabhä « .
gize « Silwmrn werde zwtifel ! »» dazu bc «,, »t werden , « m eine »
Autsch « » der H,rresv » r « ! nderun , » « ford - r «. Wenn « nglan »
leinen französischen Alliierten in dieser Frage nicht «sfrn « n »
ehrlich unterstütze , werd « da » Vertrauen Frankreich », da « in de ,
letzten Zeit in bedaurrlicher Weise abgenoiame « hah «, »ielletchl
nicht wieder hevmstcllen leirc .



Sie Wslimzen der Gegeiirevoillüoii .
Die Vmitschast der Zeitlreilviliigc «.

Siie Sicoicciuia tulu bot »iitiuet Zeil geineldei , dutz die

Atits . ciwill�eiiforiimtionen aujgk ! öil wouoen scieit . Diese ttr -

Iläruug jtclll sich jetzi al » e>»« bloute Unwahtheit
hecouö . Di « Ze>tftciit »ll >�rn denken gar nicht daiun , sich aus -
zuiosen und die Rrgietung scheint ihrem Treibe » taieniuJ

zusehen zu wollen .

Wie die » Leipziger Voltdzeilnng " meldet , er -
hielten die angeblich ausgelösirn Leipziger ijeitfreitvilligcu am

Freitag und EoNnubend pur der lNeichsiugSivahl Schrctben . in
denen sie vor einem angeblichen Putsch von linkSradiluler Seite

gemanU und ausgesordert n. urden , sich in Zivil am Soniialeiid
in die ttasern « zu begebru . D> « Waffen soUle » versteckt werden .
In der Nuseme »ourd » den ZeilsreiwiUigen von einein Offizier
iniigeteilt , dag sie zur Abivehr de » angeblichen Ltnlspuisches
in dir Reichswehr riiiiirrciht , vorläufig aber als beurlaubt gelten
sollten . Die ZeltfreiwrUigen sollten de » verschiedenen itom -

pagnirn der Reichswehr zugeteilt , aus den lorponcrlen Studenten

Evuderkompagnien gebildet weebeir . Im Alarinfall werden die

Zcitfreiivilligcn aus der Reichswehr herausgezogen und in je
zwei Konipugnien Pro BatatUon als ZeitfrcitvtUigriifornlation
aufgestellt . Wusse » und Ausrüstung werden von der Reichs -
« ehr gestellt . Ausierdem urird noch eine besondere Zeitsreiwil -
ligcn - Aatlerie gebildet Di « aufgelösten ZeilsceiwiiUgcu erhielten
tann fvlgeuden Äudweid :

LuZweiä .
' Leipzig , 8. Juni 1020 .

Inhaber diese ? , Herr . . . � ist Niiiiehilrlgre de ? RrtchS -
wehr egiinentS 30, 3. Btl . , und berechtigt , Waffen z » tragen .

Stempel de ? Grenzjäger - lliegt . Sll .

v Unterschrift .
Hauptmann und Batl . - Kdr .

Auch an anderen Orten wird in der gl sichen Weise der -

fahren . Zu Ansaug dieser Woche erhielten die Jenaer Noleur -
studenlen geheim « EestellungSbesehlr , aus Grund deren sie unch
nächtlichen Berainngen am lvioniag und Dienstag in Scharen
pliihlich abgereist sind . Da » Vleiieziel der meisten war Raumburg
». d. Saale . Dort « nd tn der Umgebung sollen dl « Zeitfrei -
» Inigen Studenten ausgestell » » nd auSgerllstct werden . S » fei
taran «rrnnert . dag m Hamburg vor e- iiiigen Tagan dar Leiter
der dortigen iiölnwotjiicrwchr , Haupioiann is r d I» a tt n , verhaftet
tvurd «. Ihm wird zur Last gelegt , 10 000 Patronen an die Zeit -
freiwilligen in Bahrrtifeld iibenviesen zu haben . Die Vrofjindu -
striellen im rheinisch - tvestfälischea Industriegebiet rufen zur Bil -
duug einer Weisjen Garde auf .

Immer deutlicher wird e » also , wie die Gegenrevoslition
psanmäsiig chre Putickvorbrrriteingen n>«iter betreibt . Di « bi »-
herige Regierung hat dem mit Ruhe zugesehen , sie degriiig »« sich
drimU . der Oeffentlichfrtt zu vecsich - . r «, dajz von rtneui Rech ! »-
pulsch keine Red « sei « lSnn «.

Wie stellt sich denn diese Regierung eigentlich die Wir -
fing solcher dokumentarisch belegten Nachrichten auf dir
Entente vor ?

Die vsseneu Tore .

� ? sn �seiner gestrigen SlbendmiSgabe fährt der „ Vor -
warts " die unabhängige Sozialdemokratie heftig an ,
weil sie den Einlritt in die Negierung abgelehnt hat . Das
Blatt meint , dah die von uns vertretenen Politik von der
Arbeiterschaft schwere Opfer verlange und dah es unsere
Pflicht gewesen wäre , durch unfern Veitritt zur Koalition
dem Proletariat diese Opser zu ersparen . Wäre die Ne -
lUeningsbildiing mit der unabhängigen Cozialdeniokratie
tm dem Widerstand d ' r bürgerlichen Parteien gescheitert ,
I » hätten diese die Verantwortung für die von der Arbei -
Erschuft gebrachten Opfer tragen müssen .

So schreibt der „ Vorwärts " in der einen Notiz . In
der darauf folgenden , noch in derselben Spalte , beschäftigt
sich das Blatt mit der „ Täglichen Nun d s ch a u " , dein
Organ der Deutschen Volkspartei Sie hatte geschrieben ,
dah den Nechtssozialisten alle » Tore zum Eintritt in die
Mogierung offen ständen : wenn sie sich weigerte , r einzutre -
Um. so falle ihnen die Verantwortung allein zu . kämen sie
allein für den Schaden aus , der der Slrbeitaschast dadurch
ttwochi « . Daraus antwortet nun der „ Vorwärts " :

E » ist sehr freundlich von der »Täglichen Rundschau " , darauf
/inzuiovisen , dah UN» alle Tor « offcu stehen , nur enthält d! «
bchluhivigerung . dah nnr d«e Verantwortung tragen , fall «
wir da » Tor nicht durchschreiten , beträchtliche Irrtümer . So nett
»och da » Stiigestündiii » de » reaktionären Blatte » :st, dah bei einer
«ein dürgerichen . Regierung « chädon für die Arbeiterschast er -
wachfc », so ist da » doch nicht au » reichend , um uns
» on » er Notwendigkeit « ine » Zusammeng « h « n »
Wik der Reaktion zu überzeugen . D i « Arbeit « r «

schafr ist stark genug , sich vor etwaigen V « r g «

walttgu,ig » der suchen der bürgerlichen R « >
« klion zu schützen . Der Ausblick , der sich hinter den mei ,

geöffneten Tpren vor uns eröffnet , gleich ! weniger dein Paradirse
al » der Hölle . Die abwechselnde Anwendung von Peitsche und

Fuckcrbrot ward auf di « Sozialdemokrat , e nur geringen Eindruck

Wachen .

Der „ Vorwärts " verseht sich also selbst eine schallende

Dhrseige . Dieselben Gründe , die uns zur Ablehnung an

der Teilnahme on cinei Koalition mit den bürgerlichen
Parteien bewogen haben , nimmt er zum Anlast , um eine

Zusammenarbeit niit der Deutschen Volkspartei abzulvei -
<en. Vielleicht erklärt uns der „ Vorii ' ärtS " noch ux- l <t >er

Ilnterschied denn eigentlich zwischen den Deniolraten mit

Perm v. Siemens an der C; ,K - . dem Henüum mit Herrn

Trimborn als Führer rvd de . Deutschen Volkspartei

besteht l

VerhaMungek mft dcr Deutsche : - Dolkopartet .

Berlin , 12 . Juni . _
Relchsstin/er ST? u Her hat den A. » st rag zur - lMü -

»eUSbildunfl heute dem ReickSprüsidenten zurückgege¬
ben . Der ReichM rapiden » Iwt nunmehr den �rsiheivden

der Deiiifisicw V�ikspurtei . Mxieorbmien Dr . Heinde , j »
einer baldigen Uwtervc�unzz zu sich godcte . ' Dr . Heinze rst

tzur Zeit in Dresden .

Die reaktionären Partelen sind tn Fsihlun ».

Die „ Deutsche Tageszeitung " bcrich/tvt in

<hrcr gestrigen Aöendausgaibc : ,

Wie et dcr Gemeiajcuoftlichleit der grogen

�s « t « entspricht , sieht di « Deutschnationaie Voll » .

pftiti tn de « schwebe , che « Kragen dcr Regierun�tbilbun « und

der künftigen Pvlilik in Fühlung mit der Deutschen Volk # -

parte » . Am gestrigen Kreitug , den 10. Juni . Hai «rix ecn -

%iU * klirttpViuhe z, wiche » de » Fuhiern bei bew «' N Paiteien

. attgefunben . Di « Initiative zur Sd- äiutii , der Lage lieg : bei

dem RetchSpräsidenten » nb dem von ihm ni : t dcr KM» .

netlSbiidung brauftragi « ! Herrn . Von plestn Scellcn si »o bisiang

' . rgend »velche greifbare ürgcklmrsse nicht rt &r ' it ivordr - n, da lxi den

vlSl ) rr rcch «. enden Par . eien über da », wo » werden soll , nach wie

vor vällr , * Unklarheit zu besieht » scheint . Angesicht » dieser Um-

stände tonnte » sich die Defprechungen zwischen der Tentschnaiiu -

nalen Pvlkepartei und der Dcu s . hcn Barddparlct natürlich » ur

mit ? vent volttäten besck ' ä' tigen .

Wenn oilso die - Deird ' che VollkSpartei tn die . Koalition

airfgenv - nsmen weci >en seilte so nm ' b sie auch dort ' bis

„ grasten �iele " , die std mit den De : rfschnaf : onalcn
vcribinden , versblaen . Dieses VekcnnriiiS Slärt die Lcwe .

Amtliche WiZh�lgebMe .
Bei der amifichen Festlegung de » Wahlergebnisse « in

Hessen - Nassau ergab sich , duh da » Zentrum und die 0i e ch t S .

sozial ! st rn je einen Sitz mehr erhalten , al » bei der

vorlänfigen Feststellung . Der sozialdcmotratischr Sitz fäll , an

den Schri sk steller Gustav Hoch in Hanau . Den Deutsch -
nalioiialcn ist «in weiterer Sitz au » der Wahltreisverbindung ge -
sicherl . Die Im 21. Wahlkreis indgciamt abg gebcnen 1130 000

Stimmen vrrtrlle » sich wie sotg ! : Denischnatianale l ? ? 273 2 Sitze ,
Deulfck ! « Boiteportei 182 811 drei Sitze , Zentrum 102 808 drei

Sitze , Demokraten 110 08 » rinn «Sitz , RechtSsozmlistru 310 730

sech » Sitz «, Nnabhänzige 130 321 zwei Sitze , Kourinunisten 10 82 »

keinen Sitz .
EnOgiiliigrS «nntlichev Wahlergcdni » im 82. Wahlkreis

Leipzig : Deul ' chnaiionale 107 288 , Dcut ' chr VoitSpariei
1L2 030 , Deowkrotem 58 400 , Zcntnnn 2516 , Sozialdeniatra en
57 740 , Nnabhäiigige 207 520 , Kommunisten 12 859 , Teutjchsozia -

listische Partei >071 Stimmen . Die Wa' iirtciligung beirug 87�

Prozeut .

Reue Todesurteile in Wucher .
vk o » ch « n , 12. Juni .

I » dem dritten Velselmvedprozetz wurde heule
daß Urteil »efiiUt . Der Ansrklaoir Joses Wellrstzausrr
wnrd « wegra svclgrsctzten iöerbrecheu » de » Morde » zum Ted «

und Abrrkcnnunz der biirgrriichr « Ehrenrechte « » t Lebensdauer

verurteilt . Der zvoeile AngeNugt » 31 » t > « r wurde » na der

Anklag « wegen Morde » freigesprochen , dagegen wegen Veihtlfe

zum Hochverrat z « lieben Jahre » Zuchttzan » « nd zehn

Jahre » Shrurrlust »ernetrilt . Während der Vrrtrsuuz de »

Urteil » erlitt der Lugellagt « Wallcotzauser «tuen schweren
Rervenansall .

Bkan muß immer und immer wieder angesichts der

Todesurteile auf die schonende vedandtung aus -

merksam machen , deren sich im revolutionären Deutschland

die militai tstiscl ?en Mordgesellen ers reuen . Wai in Mün -

chen auch geldlichen sein mag . es kommt an Brutalität und

vorMochler kulter Ueberlegung nicht im entjernlestea den

Mordtalcn der reaktionären Gewalten gleich .

Das Tempo der „ revoMoaSreu - Gesctzgebuag .
- Der Stand der Berwalwngsrefvrm .

Der prcustvfche Staatskommissar f ü r d « « Oer -

waltungSreform , der früher « Minister Dr . Drew » , ist

seit gercmmer Zeit mit den Porbereituirgen für ein « gros�ügige

BerwaltniigSreform he - chäsUgt . Tre vorarbeiten sollen jetzt so

iveit gediehen sein , bist dem prrnstisiheu Slinriaministerium schon

seit einer ganzen Reihe van Monaten Entwürfe zu eli »er neuen

Landgemeinde orduung , einer neuen StÜdteord -

nun « , einer neuen Kr « l » » rdnung und einer neuen Pro -

vinziatordaung vo liegen . E » handelt sich, wie gemeldet
wird , um einen grasten slkjlenxrllschen Ausbau , der , » wie anzu¬
nehmen ist , wenn nicht dein gegenwäriigen , so doch dem neuen

preustischen Landlag unmittelbar nach jeinem Zusammen rritl

vorgelegt , also vermullich im Frühjahr 1021 zur Beratung

und Besehlustsasiung reis sein wird . "
So die ofsizics . insrnrierle Mciduni » . Die vureenikratle arbei -

tot , unbeirrt von den w chselnden politischen Verhältnisien uiC :

Aussichten , mit sehr Imietjr Sich : . Hin « uns im Zeilalter der Ne .

volutiini recht unpiissend erscheinende Methode , — um so bezeich¬
nender allerdings für die Bureaukraliv .

Ele yelffsrlch zlserll
Im Zwisten Band « seiner Erinnrru . rgen sucht H« k f �e V . ch

auch seine Fit . anzit ' Iilil zu rech , fertigen . Oc iö r. Bcz 1015

habe et in seiurr E <ncrede gesagt :

, » Der ztoingend « Ani . . � an » d rrchnung » «

mästigeu Ba amieru, ? . de » erde cküchm Etats z , neuer

' »• citent zu greifen , liegt also f > an » nicht vor , fedentall » zu «

Zeit noch nickt Unter diesen Umständen haben b- e vertzil ' tcn ' n

prcgen ' Ngcn grgir . vbt , zur Ze " . ci der Einörl igung ve »

KriegSsteilern Abstand nehmen z». 5 > nen . "

Tin Blick !>, d, « «l, . schl . ' ��ir v». " . ch »tag »veihi,id ! ungtn

( T. M> oder de von Helfserich selbs . tzeia ' Sge geben « Sam, » i » - . g

seiner Reden ( Bttliu 1017 , S. 120 ) . rlgt tzah ' - tsachlich gc-

sagt ba »
„ Dcr zwlrpende Anlast , aus Gründen der rechiningS -

mästig . ' . r BiUancirrung des ordentlichen Eia : » zu uciie »

Sievern zu greifen , liegt rrlfo , : m Gegensatz zu Eng .
l a n d , für » » « nicht vor , fedenfull » zur Zeit nock. nicht . Nir er
di sen Umstävden haben die vnrbüiideten Arg crungen ge -

gl «i »l - t , zur Zeit von der lSinbri�Ung von Kriegtsteueru Ab¬

stand nehmen z » tAgnen . "

Worum hat wohl Helsiench die W rk « . im <Neg«,satz zu Eng
lavd ' jetzt aiiSgelasfen und warum hat er nicht , wie die « bei Au » -

lussungen in Z' lat . u Pflicht ist. drei Puuk ' . e hingesetzt »

S1«ichSschulkonfee - n, und enlsckiicbr »k Schulreform steifst da »
itoema . da » der Bund « n Ischl drner Schulreformer am Dien » -

lag , 18. Juni , al8 »id ». i » einer üssenltichrn Verkam in -

lung in der Aula de » Friebrsich - Wllhelm - GvmnasiumS , Kocl�
strahe IS. b hondetn w ll. ®» sprechen Prvsrlfor Paul O e st -
reich über „ Jedem sei »« Schule " , Dr . . stawerou über
„ Seliststdernallnng und Selbslerzichui/i bei Lehrern und

Schülern " , Oburichrern Lndia Stöcke r über . Hlenieinfair . .
Erziehung beider Besit I tfife ", Fra » Iike Mäller - Oestreich
über „ Hanbarlxit „ich Gest " . Jederin - nr . r willkemmen .

DI « Pariser Vrrhondlunzen zwischen dem Ischecho - slvwakischen
Minister Dr . Benesch und dem polnischen Minister Pute ! haben
am Frei tag begonnen . Sämtlich « Anchrichien über einen v«r -
« inbarten Schiedc - spruch oder e >u« Entscheidung der Tesche » er
Frage durch den König der Belgier sind verfrüht .

LtoyS George und H assm.
Di « Behauplung der bürgerlichen Presic . dast in den ve »

Handlungen der englischen Stegieruag mit »rrussin «och keine

Uede >eliistimuim >g >» bez » « »us dir e s o n g c n « n s r a g e

erzirll woi - den s «� erweis , sich cl » falsch . Tu , sachlich sino ulle

englische « itsesiingenrn in Nustlond , m- . I Autnuhm « dreier , die
krimineller Verbrechen überruhr , sind , sreige lassen worden , sogar
die «ich zuletz , sestgechalienen Kcelrng . Nanner und Burnand ,
deren Fmlassung die britische Arbruervrlriwnon twfürworlele .
Tie übrigen » e » n noch in Rustlanb befindliche « «»xlisckien Ge -

fangcnen haben dercilS die Heimreise »ngei ' . ei . - n und ihre Ber -

ivandien sind denachrichiigl Warden . Tue befangenen , die ge¬
mein « verbrechen begangen habe », weuven ebeujalls Eng and

zur Verfügung gestellt . Di « Sowie , regierung wäre a�sverordeni »
lich froh , wenn auch diese in ihr Heimukland geschkcki werden

löiintc ». So her, Sarviel - ruspaild bi « ved . nguvgen 7> » Gl » Ä�
Lllwinvsf - Ablonunen » uolltvinmen auSgefuhr ! , während die bri -

tische Regierung noch nichr einen tn England Festgehalten « » nach
Rustland ev , lassen hat . Da « AuSivZrtige Amt in Lorrdo » taunt «

dies « Tar ! ack >en . aber e» ul >eigidl sie »ich , der Oefienllichkeit .
Alle mö>siich . n Lügen über die Ärfangenen sind >ni Umlauf , aber
die russische Delegailon kann nicht » vage - ien mn , iix ' il ihr die

Zunge gebunden ist . Sie ha , sich vcppflichiet , teine Jnierdiew »

zu geben .

Dir englische Arbeiterschaft trau , Lloyd Georg « no�
iinmrr nlch , vollstänSig . Di « Difieicnz zwischen seinen früheren
Worten und den Talen der engUichen Regierung ist zu grost .
Aber nach seinen Reden im Unlerhauk zu urteilen , ist er von
der NoNoendigkei, , zu einem Frielen mtl Rnstlaiid zu kommen ,
ganz duichdrulgen . und sillf , der Geläute , uri , her Svwjet -
regierung zu oer ! >anbe ! n, lxn für ihn «ich, » schreckhas : «» mehr .
Er stell , sich mit beiden Füsien » uf den Boden der Notwendig -
leiten «der wie . Daily Herald " e » uusdrücki » Wenn Lloyd Seorg «
beschliestl . aus der Sei, « der Engel herunter zu kommen , tut e»
e» ml , beiden Füstrn " .

Lloyd Seo (je gab dem Nnlerhrnr » nochmal » einen Rüikbsiä
a»«f da Beschlüsse der All - iierlr », die sich in , Januar in Pari » mich
fünfzehn Monaten erfolgloser Bemühung dahin ausgesprochen
hätten , dast man die Methadon kür ein « Wiederaufnahm « der

Ha >- de Is bez rhu » gen mit Rastland dirtiilieccii solle . „ Will irgend
eine veeaiiNuvriiiche Pe , söiilichüi , »ussiehen u,ch ber Welt dal

Rech , voreni hallen , für ihren Scbrauch den Ueleeichust bcsien

zu suche », nni » Rustland hernorbriiigin lanir ? " Nach Ji >s . rina ! u>
ne » von PtH n und von Aiitii ' vli ' chnvistrn s - nrn ungeheure Mengen
von Korn »n Rilstlaitd vorl »»»d»m. Die Bauerii stapelten e» auf .
Und ein » bc : Haiidelsobjetle sei dir Wiedirhi ' i ' I�lliing de » Trank -

porNvestns . Nufjlaiid exportierte vor dem Kriege 4 Millionen
Tonnen Horn . Und jede » Korn wird setzt benötigt ; » cht mrr
da » Korn , über da » Rustland augenblicklich verfüge , sondern aust
die Mengen , dt « Rustlaitd herbo bringen könne , und die den
Welt um i>gel verringern mühten . „ Sie können ni « nal » ansan »

gen . wenn Sie «» nicht versuchen wollen . "

Aber man wollte doch mit der sogenannten Vc- ? - rechcr » vtA

Mörtzcrregirrung nicht » zu tun haben I Run , man hat sich d « »

auf besonnen , dost man auch sonst nicht nur mit engelreinen

Reg eruagen verhandelt hat . Lloyd George tat den Eimvand mit

den Worten ab : » Wird wirklich vorgeichlagen , dast fi « irichts mit

elnem Lande zu tun haben «aoSen , weil sie besten Regierung
vo . abscheueu 1 Die Allcrnarioe war Kreg . H»rbei > wir « ur mit
einem Laube KeehanfceSt , da « Betlnccheii t >egai >gen hat 7 Wia
steht e » mit der Türke ! ? Keine bolscksewistisrkicn Verbrechen sind

den von den Türken gegen die f . rmen er begangenen Verbrechen

zu vergleichen . Wie war c » mit dem zar. istiichen Nustland ? Wie

ist k». wenn eö dazu käme , mit den Kannibaleii - Jnseinck Wi ,

nnlst . ' ii die Regierungen nehmen , wie wir sie sinden , und Göll

danken , wie glücklich wt mit unserer eigenen daran sind . '
Und «später prägte er dann den Satz : �che wir . netzt I riebe ,

in der Welt tcfumirten , will ich nicht für die SlaUlirät Irgend
eine » Lande » gurrrntierenl " .

Ei » zeig , sich wicber einmal , Lloyd George » ganze Geschirkkich
teil . Er war zurückttz Itcied und kuchl gegen stiustlaiid und uirie - -

stützte seine Feinde . Alber in dem Augenblick . Ivo er die Euteiri »
und Amerika hinter sich bat . vertritt er mit aller Krust dS

Forderung , mit Rustland zuin » Frieden zu tommeu und stärkt aus

diese Weise gleickigeitig soiiw inner « politische Stellung . D «

lrind selige Ruhla ubSpolitit seiner Regierung toar von dcr eng -

lisch «, . , Arbeilarpurtei geschickt ausgenutzt worden . Jetzt v«r -

sucht Lloyd Garge , ihr den Wind aus den Segeln zu iwhmcn .

Zlibcr die Arbeiter iverden doch noch sehr schotf avspaffen müsten ,

dost die Verhandlungen mit Rustland - virtilch zu einem guten

ttUschiust g. r ügen .

Für den Schch der Heusmixestel - ' en!
Der Zentralderband der Hausangestellten schreibt un » :

Dt. - HauSaiigeslelllen wenden sich in einer am Sonnlag . dei

18. Juni , » achmitlag « 6 Uhr , Im Lustgurten stattfindenden Pr »

restversammlung gegen die ungeregelt . « Arbeitsverhältnisse i »

ihrem Beivtr . Ztoar ist die Gejindeurdiiung , die der Dienstherr »

slhast z. T. da « Reck, , der Züchtigung gab . feit dem t2 Rovembe ,

anspeboben , über man hat vi » jetzt noch kein » eue « HaiiSuiige .

stelltengesetz geichnsje ». Für Hau? ,i »gestellle sind zmue i *> Schlich -

iungsauS ' chnst b sondere Spruchkammern eingrrniitel , und gewist
haben dieselben mich schon vieles zugunsten de , HuvSuiigeslcllten
in Einzelfällen erreicht , aber , wo die Mack' t de » Schlichlungj - uu «»

Ichusie » nicht au »ie : cht , sin » die HuilSun tesielltr » uuf dir lang -
wierige und kostspielige Klage beim «inlsgeitchl ang wiefeiu Et

ist Höchste Zeit oast aus diesem « Ebiele etloa » get ' chiehl . damit

sich die Aiiogebeuirten wehren köna - m. Die HauSirunen lehne «
»o ab . mit » n » Tarifverträge , al - znlchliesten� und so sehen wsi

. n« genötigt , zum öffentlichen P olest vor allem gegen di. - über -

mästige Arbeitszeit , die- in der - Regel 18 —10 , manchmal soga »
18 Stunden täglich beträgt .

Arbeiterel - « „ ch ihr habt «in persönliches Jnteresi « daran ,
dl « Verhältniste i « diesem B ruf zn Hestern , denn eure Kinder

sind «s . die diese Leiden dnrchlosten müsien . Die Arbei ' erschast
hat durch ihre VolkSbeanstragten dir ttb - sindeordnung beseitigt ,

tretet weiter dafür ein . bast a » ch die Lohn , und ArbcitSbedin -

gungen b- ster « werden . Fordert all « HuuSangestelllen auf » ap

Versammlung teilzi - nedmen :

Für dcn gcsctzlicli stcrestelten lV - Ttundrutag .

Z<>00 rnsslkch « Militärp rtvnen , hl « sich g' - genwärtlg n « b ir

Italien bi- finden u. ' d dtzre » fcejmkebr die Sowjelregieruiig
verlangt ha, , werben sich aus uol - e » Mio » 5»tj fie -n »ach dem

Selimirzen Meer le . i - b- m. anerckzeitzig werden die ehemalige »
ru ' sisltz ' n Soldaten , d>r nach g. i Utra - ue hciuizut . tzreu wünschen ,
übet Budapest hciinbeiördert .



Aeichsschulkonferenz .
Die Crituno bir ZieichSschuIkons�enz , die hmte vm

KX Uhr ihr « veralnngrii lorljohlr nicht ihrrn chpi -

schc » �hlirakirr . Lin Antrug drr Sozialisten , noch den

wertloLN . uiizähligen Veten u t a tä j prüchici n der eiazeliicn

( Siupitn der tm ch' rlichcn S<i >ule , brjoitüerS der Ghmna '

sie », die Plenurveriainliilunge » ahzudrcritrn und so fort " in

die Nuklchilizderulnneen einjutreten , v - urde voo Hcin - ich

ver freireNg ' dfen ? erMnde «rn der S - �i�rrsorm drmGße Pvd ' zer
Tschilarr f m Ä. iKdrrut . Der ' iWtnt . x Dctiunata tHtch « *
Rech : für clk l ? onjcsji «rru und auch sür die fretreligiö�u ive -
Icnatr .

AI » htm Redner tit der DUhiffum aber Mc Vi ! lt »�: »ickn ! e
erhicU tx ' n, , Prrlrsior Dr . v. Harnack tm « SSott , Kr mit
fuß empsu . giii und nr. -t fnUjttr # Mf « rt/famfrrt aufhört su�b .

'' I Vichung rjr. foyi Profcssvl Ha mach efcowl feint�illichci , S) i i •

' ' bang ijl » iedergewo . ' aen « » « « Pttit . « Kr der

' W« q zu dvdct VNbun , t�n:<bt ehihtichch . W flrnsch - ch ift aichi
> l - ilbcxii , sei - der » nur IVez bat » . 2b rr beuthUui fci ' . ijcn .

Schulz mit einigen mchtenig enden Veureilunge : . ahge - ! l «h>. irr . r aiA Hoch - chntbehrrr ( rub yu wO ProzeiU bclait «t n. : t der

tun . Tagten wu . de einem Antra . , der Christlichen , öior - �ichchle « ch « nie « t » m mtalj « . • « Ho-l�chut? »l » «�prä-
b ( T 1t i r ch z e i l b t c Ü f t b o rt b 1 n n ■ ' st " * « » " * « nni > W' r « rge ! « r der ye,ch . chtlchen ( fcjtiwrfluw * 3v>. i4

gen tu ä h r e n d der Uirchzeit die

gen zu nnlerbrcchcn . iosort staltgegeheii .
di « Diehositliinen dadurch «lhestlich geändert werden niust

ten . Eine » Ichristlichen Protesl hiergegen , der viele Unter

Ichriflen trug . W . �W>

_ _ _ _ _
P _

füllen . Tl « »uliicitiue Denwlratie " , besonder « , wenn sie
ein Schatlendaseiii ohne Änchr huu Uihrt eben auch »u

Kleinigkeiten zu solchen Verrenkuiigrn .
Die D i S l u s s i 0 » über die Einheitischnl «

wurde jorlgeietU »iid erreichte nnuichnnA L»eHevuiiste . Da «

liberale Hnnninrrchldcdeal . die idevlozr . jchte Sehnsuchtssliin

vlung de , durchgoiltiglen Blinlertuin « bat sicl ?er stimYattii - !

fchr Seilet » , dach sie reichen nicht für den olUifllichcn Gebrauch !

au « , anch uitlrt in de » Schul d. naei ». Die Edelsten� de « .

Dlirgerlnrnd und die besten Vertrete , der höheren Schule

Huben sicher nn Hilin <»nitäts >he>i >iiklseiN aewirkl und gelebt .

doch st « haben nicin den Slundeödunlel und die Klassen »

herrsttxist verhindern können , die die hÄvre Schule bei

9t ) Prezeiil it ?rcr �sögl- ng « gestützt und gezilchtri hat . L «

darf ainti nicht vernesjeii werden , dast die höhere Schate ui >b
da » zduiualiilätSliderrt Privileg einer kleinen

mwdch

ol « uobl | h ' : t ' ot utem bioichn , > st Üfbrnbt « uOt , rtae «chuie . ip »
' t». i » ibuiine . i Sct >iZ Hl n » e da » ftrumn . Wir btauchc . » Schile « .

t « zur Hochschule , der Lebei�lunbe und wir bmiKicn € chi4ca
der Wifjorschüft . Da » deutsch » itunniiaslu « würde u » r einr

lies ; Heineich Schulz unter den £ i 1 d) fibmmeri ch. * platte DuWctle mjer t lLyniwisie, , iverdc . i . I »
Keser .«jeii . so chtotz Protessor Harnach »> der uich ! » so nötig ist .
a ! » das , wir ein einig «ZUIk Pen Drüdcrn ftrtd , gibt <* für jeden
Do. r . - ietin , Jtefi « uimchm : K- esteu » Nibrn zu streben� sich fcibsi
und seinem D «k eine ei „ he etliche W ltanichaniing
zu ftasfe » ui . d « miiars » sich mebr al » d« t . vr in sozialerJ Üiebe z « betätige « , damit wer ein Volk « wrttn , so s�ist
und » ung , fc mn feste " * «vi « die merchti ! che hutui und so t » s
wie die menschl che Rot . idjeÄnlftee Veisatl . )

? z - Ruchmi ! ' . ag «jtdung wird durch Reichsminister Itoch er »
ifsnei Jfm Ifrörieninfl stehi da » ? Heina : «lvtechib !>t,e K' anen

! nnd »»7 �eveutun » einzelne , SchnlfScher für k « » gesamt , Schul ,
- nfffr «- * ff - rftec Nesrrrut ist der Universitä >»vrofes ! or Rai oep .
> Harburg , der in seinem Benchi zu solgend n Leitssttze « kommt :

Di « lkiuheiibschule a ! » Ervnlc zur Einheit kann ihr Z2i«i nur
d » rch « ine Dii ' erenzieeung der ivitdnng er »

j reiche » , die iür jeden einzelnen in der Sonderheit seiner Ve »
. ädiguna und seiner üa�c dir itzemeinschaft der Vilduuv aNein

� , „ . - _ _ _ . j zur tiUidrtei ! weiden lustt Drei « Ausgabe ist nur zu lSsen
Oberschicht mar . Wechre Huiilanititt rrTvxia . stt nur l»i '

durch de » «eu »si <ns . chaftlich »a « H�fb « der iozialrn Erziehung i »
den eintnchstlrn �i ' benk - vel ' höilnlsien rv - ner ioltdanscher , . » . zinvunz mit dei . , », » s », Inten - ' eben ». Der erste notwendig ,

�"I, • m,• �e,»Mo» », r, a,«av{l ) imj ( l ?; K' it . Abel man ist toierunl aus der ReichKschulkonse »

renz . Auch die Jugendlichen ko inen tu Won . Wir neun »
dren uns niciit , dast . man in de » Kreisen der Schuf reaktion
für den Notschrei der �unend nur HohnlüriLln und phari »
tässd ' « Selbsliiberhebun « Hai .

Am deuiigen EihungStdge wurde onwr dem Vorsitz de «

Siaaldsekretätt Schulz dir « » » spruche über dl « Einheii « schule

sorlaesetzt . Dr . K o e st er . Homburg suldcrle statt der Währnge «
rünfilicheu eine »ain . tiche Auslese der ifc: « Ken und trai für
die deutsche Titiulc ein . da unjure Kultur so reich sei , Kitz
wir auf fremde Sprüchen verzählen lönuen . — Dr . ( S r u n i e l &»
S! h e h d I plädierie für die ch r i sl > > <i> r Schul « , deren »rsfl .
timiiig einen Schulkamps hororreusrn wurde , »vir mu » ,h „ noch
«littst erlebt Herde _ Dr . Doli « » itieriin . redet einem Su » «

gleich zwischen de » extreme » Nichlungen tu « Wort , lir wende ! sich .
gegen den varwurs , dach Sie höhere » Schulen den Wert der ire : ».
den Sprachen itberschährm . Die Schule nach der USrihobe
de « Erleben » zu eesialieu . sei ein falscher Weg . —
LandschuIIrhrer Eendler tritt für die s e ch » s ö h. r i a ,

Grundschule ein . Vei einer aierjäbngrn Grundschule winde
der breiten Masse der Landjligrnd iiiritt vre BiidungSmöstlchte » t
gebolen N»erden können , aus dir sie Anspruch habe .

Direkioc G o t d b e ck : Die Jugend ersehnt da » Erlrtieii

den ganzer Seele und die enischiebenen Srkul . esormer geibübit
bclw . Dank , das , sie ixid Sriedr - ii in den Poesergennd yeröckl
da den . Erlebnis «IS Grundlage der Zchalorganifanou muft em -

schieden abgelehnt necdriu Der Redner dekannie sich als

ein Anhänger des ( jitmuniffffchen Ghulirasruins . da « iibet die Aus ,
gäbe , dir Jugend in den grossen Üebenssinrn der W. ll hineinzil »
fietlrn . Auch die VolkSschnle inust humaitisit . t merbeii , ater von
innen heran » . Die geh »I wollen , vom Geiste der Versöhnung ge»

Goldsiecks fanden den ungeiril

Schrtti »u einer »allständigrn Erneuerung de « sozialen Erziehung
ist die ( fnituligung und Ermöglichuug umsasseiider Versuche in
eigene » Veemchsschulet, . DO Bildung de , frühen Kinddelt mnst
barms eingestellt werden , der Kindheit ihr « vtt « Rrcht jgrcit
u> eben zu lassen . Die natürliche SiZtte Kr frühen Kindheit » -
bilduug ist die Aa m >l t « , nnb de « Kindergarten .

i Die zweite Nildr - ngefn - s « rnnft «tue tzivifse Cxkribung mich he «
HtntptriHilnngni der Ausbildung bringen , die die eigene Crguu -
siiiioTis ' orm der Schule nötig mackl . Dies « ziv ite BikdungSstufe
liiiif ! die <fcil vom 0. bis l & Lebensjahre »mfasten , und zwar
so. das , in einer ersten Iknlerveriode die Konzen tration ,
in einer zweiten dl « Difser,nzi,,ung llbenriegt .

Vrivnldozent Dr . S r i d « l - Zürich , der einzig « » ur Sieich «.
schnkkoirserenz geladen « Ai ' Skänder . heb ! hervor , das , die Reich ».
schul tonserenz da » crslc Cchulrorsiiment Di - utschlandS nnd damit
der ganzen Welt sei . Die neue Schirl «, die wir brauchen ,
renn , nur dir A rbe ! t » schnl » s�n , di , neue Erziehung
könne nur di , Erziehung durch Arbeit dikden . An » .
führikch l «spricht dann dar Redner die schon vor 90 Z- rhrew de-
gründete schwelzerifch , Einheitsschule nnd deren
Zwi- lkb <siim >nuitg . Dr . Seidel bekennt sich a 19 entschiedener
Gegner dr « Mannheimer System » . Er verlangt eine
Refvrm de » Schnlweien » von unten herauf . Der pädagogische
Inhalt der iJunheikSsikut « mäste kie Krd « ii » sch,ile fekn , die
da » Mittet einer hrrmonischen Bindung karsteste .

Vrvfestor Dr . Kühne . Leipzig , bebandell « dir Kroge , in
ivekchem Umfang die Aibeik zur Grundlage der gerstigen und
sittlichen Bildung zu machen ist . Di « bisherig « Organisation « -
tonn der Schute rrilsi llmarstatiet werben , nnd zwar so. das , scdem
Zögfzig die ? töglichk «t körperlicher Arbeit und Erwerbung eu » r
keinen Kräften , dewndeeen Anlagen nnd Reigiingen angepasiten

Zragenen Ausführung, » Direktor Goltchech » fanden den unizerril . , Dechnfk ge - eben wird , und dost fpmrr die kü rstige Lehrerbildung
te » Beifall der Versammlung . — ErziehimgSdirettor Trupe « nach der R' chiuno bin entwiifelt wird , d-is , körperlich , und geistige
dekonle die Notwendigkeit woügeliendster Gedanken , Glauben » .
uns Erziehiiußstreibeit und wandte sich gcgen die Eil ztoäugung
der Scl - ul « in eine bestimmte Zlichtung .

Dann kamen zwei Vertreter der Jugendlichen
z » Woi : « , deren erster , ein Auhänger der schnüre sormeri schen
RichruNji , den Lehrrrn vorwars , das , » ur die weulgiien von ihnen
sich der Veraniwortung . die sie der Jugend ge�oinche 5 haben , de-
wusil se- ieiu Da « zeige sich auch darin , das , man sich hier um
Systeme streite , und dal , K- der Typu ? eitva » für sich herauszu¬
holen such «. Die Autorität an den höheren Schulen �ehe nicht
aus den Perkönlichkeiien der Lehrer bervor , sondern sei nadle
B! a ch t a u ' o e i l ä >. gegen die sich die Jugend auslehue . Mit
dem t - euiipen Lehrerper ongl sei die Ingen & abfulut unjirricber ».
Die Ausführungen des Redners erroglen bei dem grögten Teil
der Versa iniulung zum Teil Heiterkeit und Unruhe , und als er
geciidet , ertönte der Anruf : „ Nun noch ei » Langlingl ' , so das ,
der VerhaeiolungSleiier , Siaattiekreiär Schulz , sich veranlasst l
ficht , die Vee ' ammlung um Toleranz gegenüber den Vertrelern >
der Jugendliche ti, die e bensall « zur Neichrschulkoii ' evcnz geladen j
seien , zu dilti ' ». Ein Zlveiler R. dner der Jugeiidlich - ' n wendet '
sich gegen die e�> > >' ch i e o e n e » S ch u l , e s o r in e r. Un » '

jere gen m wörtige Säule ist gewist reformbedürftig , aber so ;
schlecht sind «uii rc Schui n und Lehe « doch nicht , ivi « sin dir j
fechu ' ieform machen .

Iran Dl ciUchrrt Dr . D re,o begründet die Forderung de » �
ekkg ' mein . n S<h»iIIehrer ! nnen<Vere! : iS . die dichi » gell , d' s , da !
Mäd . kn » stb istwese I> »ach di ' n gleichen Grund iätzen , die für die
Kiigb n ' chulon gel ' - ' n. gestiltot wird . — Herr Hermann Alt -
berr Iril für die Gleichstellung der privaten miz den öfsenllichen
fliudcrgäclrn ein . . .

Da » » kam Genosse Löwen stein zu Wort . Er pnoleftierte

Sagten , das , Vertreter eer Nnistchängige » Sozialdemokrat ! « oder !

de » . VerbaudeS soz ' alislTch' . ' r Lesirer n' chi nl « Resereiilen zu
Wort koinme » . oduohl c« der Regie rnniz bekannt sein N' ust . e,
das , diew Kre ! « ein « n cht , » nz unbcüeiilfame Eigenart de »

pädagogischen De. ' ikeilS . namen lich des revo ! utionär - sa >! alist ! icheu .
pslegon lind össe Vilich zum Ausbruch bringen . ? ienn mau da »
Schulproblem unserer Aeit verstehen will , so darf man
sich niebi darin er ' el ' öplea . an der bestehenden Schule
herum , uflicken . Im Schoi ' « der tapiliii slisrlen Wirtschnft »-
und Kuk uvordn ' inq ist das Pno ' . etariat gl » »ine zivgr
eiilrech ' ete , gier teboi ' dbeiahende Wulfe enlistgneen und stellt in

seiner Rot und seiw ' r Sc ' ' ri sucht ein neue « Kutturidegl auf .
Arbeiieude G Hrlnsämst wird Zi' e Geuudlage el ' �r neuen Kul -
t »r , nnd sie »l »s , auch die Grund age der neuen Schul « wo den
Wir köiill . ' » fiei « Schule erst in der seziasistischon Gemen , schait
ausbaue » D�ch wir müssen die Vorarvelton schon setz: i » An -

prijs ncbuiea , denn die horau ' vachseude Generalw » ha : keine Er -

zieyllligSgeinellrkchafi. Die Schule ist e » nie gewesen .

sie muh eS erst werden . Di ' ZU bedarf e« aber einer

E ch » l r e f o I u I i o n. E » ist gesagt worden , wie fulllen doch

„Icht ein Ckao « schassen , indei » wir die Schule herkuinmertcn .

Dieses Elms ? braucht nicht erst gesckmsse » zu werde » , es ist bereit «
da vor allem in der Höheren Schule aber auch in der Gemeinde '

Arbei ! als Grundsatz dir » " esamie Erziebuna » . » nb B! chung » iverk
durchdringen kann . Auf allen Sinken der Volk »- und Oberschule
mutz die Wertarbeit verbindliches Nnteerichtskgch werden .

In der Aussprache wurde da ? Thema ,ArbriiZ ' ' chu ! e ' von
allen Seiten gründlich beleuchtet . Den Standpunkt dee entichie -
deneü Schulreformer legte Dr . ftawerau bar . — ttzberbüraer «
meifter D o m i n i r u S - Srkiöneberg trat für latkrättigere Förde -
entig de » S- vortS , Spirl » unb Tnenen « ein . — Oberbürgermeister
Suppe - Rürnl ' erg sprach öder die Gesichtspunkte , unter denen

her ArbestSwoche erteilt werben wüss ' . Der Arbe >t «iinterricht
! sei nel >en anderen Gründen schon deSbchtb lvo rowidig , um arber »

der AuSbili ' ung des Verstände » und de » Grdächtnisio « dem Echü »
lee eine g wisse Vorbildung tnr seinen später ? » Berns zu geben
und ' bereit - ? dem Ki- che den Wert und die Bedeutung der Arbeit
kennen lernen zu ' asten .

Am beuüaen Sonnlag wird die Aussprach « über da « gleiche
Thema fortgesetzt .

Vrrsstgnug fi ' hendan gekstkgea Kräfte zu ? Hefen Astikfakkirntz Ml

bringen . Dur der Eozialidmu « biete die Gewähr dasüe , datz anch
die Techniker mit voller Ariei ! »sreudigtrit am Wieper >« rfdnu deis

zetrüttetcu beutscheu WirtschasiSkörper » helfen . .
In der sich üitschttesscnb ' n Ausiprnche jprach als erste ? «ketzai

nee Eduard Bernstein , nach diesem Dr . Georg B « r n h a r tz,/
der chheiredalleur der . Vossilchea Zeitung� und als dritter de «

preutzlsch , Fiiranzininister Lüdemann . Die Redner untre »

strichen m vesenlkichen di » AuSführuiigen de « Rcsrrenten » nk

ivünsch ' en Sem AuubeSio - g vollen Erfolg bei der devarstcheudo »
Arbeit .

Tüglmg de ? konftmWwffSÄschaflea .
Am Sonnabend nachmittag » wurde im Kursaa ! de « PadeO

Hurzkurg der 17. deutsch , kkousumgeiiossenschostSiag eröffnet
Mehr nl » , ( XX) Delegierte au » alle, » Teiler » Deuischland « waren j
zur Teilnahme an der Tagung eirtge . rofsen , o>. rim ! er auch zahl »
reiche ausländische Vertreter . Sei der Oröfsniing » feier tonnt «
der Vorsitzende des Kongresse », Heinrich Sraafmonn - Ham » ,
burig allem tS Delegierte au » Fi, . - - »ans dn . eätzen , die sich z. S- i
auf einer �luMciueise in Deutschian » aufhalten . Ferner halte »!
Vertreter ' nlsaudt : Schwede . � Holland , die Schweiz . Deutsch «
Swsierrrieh . Deutsch - Böhmen und e r Tscheäio - Slowakr� Sowjet «
R u f, l a n d war durch Dr . Blum vertrete ». Sin weit «' . »«'
De- eJlecier der Sowselrepubtit « ird au » London , wo Rutzlantz
bekanntlich ein « EinkuusSgenossenschoft begründet hat , erwartet
Ihr ltrsiheinen halncii ferner zugesagt : der Ge»er,i ! setretär dech
Intern , " ioiiolen G- nosienschaftsbunoep , Henri Llloy - London ,
sowie ein liniientscher Delegierter . Di « Tagung wird sich dt «
zum ib . Juni ersttecken . Am Diendtag sladen dir Geuerat
versominlunjpcn der Ärotz - EiiitoufSgesetlschast sowie der Lerlagch
gescllschaft deutscher Kousumveretn » statt .

Gegen die VohnMgsvol .
'

Prvtcslatlsva der ZXmarbelterverbZndE .

We Vorstände derbarigeweebk lchen A rbrltzint »
v « r b ä ud « haben eine plaumäsyge Aktion gegen M «

Wohn u n >, » t . « » d für dt « So zia i « sie ru » g eimz «
leite ! . Dir Balwrbeiterschäst getitz Deutschlands — «inschkiefsttch
der technische n Angesirstten und Beamten , der Bauführer nutz

Archttekteu — soll am 1. Juki diese « JahreS Protestdere
s n m m l u n gem v « r a n sta I te u und dazu auch die Bdieterz

vovotne , Siedleivereine fveoi « alles , was sich sonst für die AS «
derung des WoamrugSbaiieS u- eo di « Sozjgbifirrung de « Btmje ,
Ivette « iwtettfiiert , einladen . Dt » je Versummlungeu sollen Eteül

long nehme « zu ? herrscheude » WohnungSimt ; st « solle » pro »
iesvieeeu wxken den Dauftof . und Bodeuwuchcr w,>d von RegicriNX
an und Parlament « , , die I n a n g r t s f » ah m e der So «

zialisieenug de » Bau » und Wohnungswesen »
fordern . I « allen Versammlungen soll «<: « gleichiaulrnde Ente
cht ich, » ug ongrnoiitlnen »oerden , dt « später den watzgeb endest

Stelle «, im Reich , in den Ländern und in den Gemeinden uittev »
breiiet werden soll .

« in A u s r ,, f , der im . Grundsteins erscheint pellst tn ttm
zeknen folgende Forderungen « uf -
t Kü<r {ich : »lef « «desaffung de » verfügbaren SBohnrnumH ntfeh

Mitwirkung der Wchnungslolfn Mieter .
2. veseitlqunx de » peiv - tkupllalistischen WohnungSwucherS durch

«ebersllkrutiB de » «cstyrechte « de » Mietshänse « In kie ge »
metnschasttich « Hand von HeimstStteu und Heimstättenveiu
bänden . t

3. Bäliirfste vekllmpfmrg bef Vaustofswucher « . verbot de » Ab .
brncheo von Baustoffvirieben . Ausbau de « Beschlagnahm »�
rechte » an vaustosfen » Nee Art
Sozialisteeung der Zement , nnd Kakklndustrie und weitest .
gehende llntrrstlltinnq der von der dentscheu VauarbelterschaA
eingeleiteten Sozialisiernng der Bnubetrirbr .
Nebcrfilhrunq de » BesihrechteS am Boden In d«e Ssfrntlicht
Cond . Beiastun , de » Bvdcn » mit der Grundpflicht iutcnst »
Pen AnbaneS zor Hebung unserer LrbrnSmittrlerzengnng .
Tatkrüfrige Unterstüvun ! , der bestehenden gemeinnlltziseu Sied ,
lunzSgesrllschaslea mit Land , Baustoffen und Kapital gur KS »
derung von Hoimstötte « mit Gänen .
Sicher » « , nnd Erweiterung der bestehenden Laubenkelrulc »
und sonstigen Kleingarten für landlose Wohnungen ,

4.

bevtschr Dekegatton « ur Jnkernatichiaken ArbritSkonfe »
Oieniio ist Stmugr - e . ib abgereist Sie besteht aus den

ssell , Geheimrat� Werner ,

schuf «. Lerusthule , Gesinnungoschule . JabreStfosscn , Stoffüber -
bü duir . r . all di - se Tie - w sind fite das Eez' chuugsideat an ? arbei -

lender Gcmeinschali nicht kmnchbnr . D; e höhere Trbule bietet

noch den bisoudereu Widr ' rstand der Klassen , und Staub »schule .

sie mutz daher restlos albgebaitt nxrd . ' n. Wenn wir den Ausbau
In der Gegrutvaet legiün ' n , so kann er nur in de ? G e m ei n de «

schule d ? » Voike « eiufctzen . . ' ort . Ivo d' e Massen herange »
bildet und erzvieu loerde », sollen , vo » der VoikSschule aus kenn

der Elnban , Aueba » i ' nd Umbau der Schule nach dein ttuliurik - ol

de » Troletäriat » cesolsen . � ,
Fü� ei - e befotib r ? umfast . nbc A' iZbüdi ' ng der mirer eu

hat H! lissch - «e«, iprickt dorm " ehrer Brot he : T- a « Jntercss «

Erster ?llndesla <l der technWen
Angesfelllen imd S emlen Lenlth ! "! »! ' ?.
Maslenkundgebuug der BcrNner technischen Angcstellken

nnd Beamten .

Am heutigen Sonntag bGinnt der erste ordentstch «
VundeStog der technischen Angestellten und
Beamten in Berlin im Hotel - Deutscher Hof . Lucka » «
St ratze ,5 . Der Bund kann auf ein einjährige » ' Bestehen zurück «
blick , ' ,1. nachdem sich im porigen Jabre der frühere Bund der

technisch - indutlrietfen Beamten und der Deutsch « Techuiker »Ver »
band z i! sa in in e noc sch l osje g haben .

Aus de » Grundton der Arbeit im Interesse der Gemein -
wirlschast waren die Reden gestimmt , die in der gestrigen Be -
grützungöseiar , die von der Berliner Leitung zu Ehren der ans -
wärligen Telegicrien veranstaltet >oae . gestlnn »». Diese Feier
gestallele sich zu einer gewattigen Kundgebung der Berliner
technifcheu Angestellten » und Beamtenschaft . Der Riesensaal
sotni « der rie ' tge Garten der Dockbrauerei in der Fidicinstratze
reichten für die Masten der Erschienenen nicht au ». Da » Mit -
gtieo des Vorstandes der Afa , Dr . V f I r r m a N n , führte in
feinem Relernt ; . D. - r Techniker in Deutschlands neuer B' irt -
schalt ' au » , datz über da » Vrob ' em der neuen Wirlschast in
Deutsch ! , rnd ein « Grundbasi » noch nicht gefunden
sei . In Tien , wenig test umrissenen deutschen Wietschaftofeben ,
laie e ? sich nach der Rebofuttan bcrauSgelsiidet bat , hat s' ch die
unüberbmickbare Kluft zwischen Kapital und Arbeit , besonders
bei den technischen Aunestelllen »iid Veamten , nach verliest . Da »
sozialpolitische Programm d. « Bundes bringe die « in alter K! ar -
beil zum Ausdruck , und es müssen alle matzgebenden Faktoren
leim Aufbau der neuen Wirtschaft In Deuischland sich mit dieser
Tatsache abfinden uno ibr Rechnung tragen .

Für die Techniker tplesl sich die bonge Arage auf : ftgt r » im
Hinbück auf Me grauenvollen Vettoiistungen . die der Krieg an -
gerichtet hat . Sine » Zlvock an dem Ausbau sich mit ' der ganzen
Aebeil ? lreudigk It zu bei eil igen ? Ds « �kapitalistisch» Sntzem bietet
bierzu kerne �Grundlage , leotzdem mästen wir ve: suche », aus
diesxm Slisiepi in die planmätzige VedarsSwirt »
s ch a f t hineinzukommen , d. h. den Sozialismus zn v « r »
iv ! e k I i ch e n. Da » Ist auch das GruiibbekenntniS nnd Ziel der
frei n Aug. ' ileiileuverbäude . Ter Referent zeig : « dann in au « -
sübrlicher Weise , wie die Techniker da » nützlichst « Glied in der
Kette der me , geblichen GesollÄ ' atl sein könnten : wenn es ihnen
möglich gemacht

Die
ren » in
Herren R ichSmiiitfter <t. D. SB i f j
® hei m rat Dr . Lehmann , Direktor B S g e r - Hamburm
Konsul Arttir K u nzst n, a n n - Stettin , Syndikus Dr . Tänz »
I e r • Gertin , Dr . Sch m ! tz . Duisburg , Paul Müll er - . Ham .
bur,� « ch u m a n - Berlin . Koarmerzienrat Horn - Dui »buq », -

Di « Ausreise an » dem besetzten Gebiet Stach einer neuen
Verordnung der interalliierten Nieiittandkommistjou ist die Aus »
reis « au » dem besetzten Gebiet für Angehörige de « Heere » und
de ? HeereSgriolget der Alliierten sowie für Angehörige der Be -
I >' tz »n. iV. >iäch,e frei , während r « der Regelung deuticherseit »
sieisteb ' . für die Ali « reife sonstiger Ausländer und deutscher
R- . chkengeytzrsger besonder « Grundsätze in Kraft zu setzen . Dig
neue Verordnung lr ' t . am tll . Juni in Kraft .

General Word rrbndUknni scher Kandidat Auf dem Rational »
konv nt der Nepublikgiicr zn Ehieago ergab sich An erste «
Wahtzwmg fasinmdes Ergebne « : Et erhtl ?4<n an Ssimmen Ge »
aero ! Wood 2 l! 7 ,' 4, Lawtzen 21 IM , Johnson t ! Ö« , Sproul 84 ,
Dulber 00K , Horbs , ig fo ' /i , «oolchge tt4 . der betauude Sruäh -
rungstmipislrr Hoov - ' r erhs . ' lt nur 6>4.

Ein Denkmal für Mitz tfnucO . Conn - abend vormittag ist in
Pari « tu vom . Mqtl » - gestijle ' eS Denfnml für Mitz Cavell

>enthüll : irveden . die während des Krieges von dem deutschen
. Knegsoorichl wegen - niSgcdehnter Dpionnge im RM. ckep de » deut -

schen Hoeres zum To. ' « verntteil « und erschaffen worden ist
Eisenbahnerstrok In Obeeitalien . Au » Cremona wtrV

- « meldet , das , dav ' die Eisen kahuer in den AiiSsleind fl . ttrelen
' sind , weil der vahuhofGtwrstaiid einen . nach Terni I» stimmlen
Mer . ittionszug abgehen tiefe . Die Eifrndahner von Mailanh

I befinden ' <?) im Solidarität » streit Züge treffen noch
ein , atvr es fnbp. ' n Miw ab . Die Bechördcn haben de » Balm Hof

jvvn Moilai •> besetze, , lasf . n. D. » jetzt jlich u « h keine Zwischen -
fälle vorgeloir . incu .

Soeben ist erschienen t

DSc SSa » Ug* cme533,de Berlin
• , Mit Einlctton� und Krltuterun�en

: : von Karl Letd
M Selten Frei » 5 . - Mk .

Uncntbe ' trlicK für feden in der kommunalen
s Bewc�unjj Groß - Berlins Tätigen a

Fei Bcrujj durch die OrianisnÜunon oder
Gcmeindeverlrcter - Fr &tetionca Rabatt

So. ' orttz ' e Deitellucjcn erbittet

\ rer1ags�ciiossciisckaIt #lFreiiieit " , «. G. m. b . H.
wird , durch die Bedarsswiresechakt alle ibuen « tr �hleilunjt Lnehhannlun� , Berlin C 2, Breite Str . 8- 9j
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Erste Vellage zur „Freiheit "Ht . 2 ? i .

Gtwerksckastlickes .

Zur Nürnberger Buchdrucker - Tagung .
Am 14. Juni tritt in Nürnberg die ll ). Ordentlich « General -

Versammlung dcS Verbandes Deutscher Buchdrucker und Schrift -
gietzei zusammen . Der Buchdruckerverband mit seiner fast SS-
prozcntigcn Vertretung aller Berufsangehörigen wandelt bis zum
heutigen Tage noch jene Pfade gewerkschaftlicher Taktik , die von
den andv . en grogen gewerkschaftlichen Perbänden , wenn auch
noch nicht gänzlich überwunden , so doch in einem schnelleren
«der langsameren Umwandlungsprozetz begriffen , als überholt
angeschen werden kann .

Hie Arbeitsgemeinschaft , hie Klassenkampf und Räteidee !

find die beiden Gegenpole , um die in Nürnberg , w' e auf all den
andere » vorhergegangenen Gcwo . kfchaftstagungen , hart gerun -
gen werden dürfte . Alte überlieferte . chewährte " Gewerkschaft »-
taktik auf der einen Seite , die versucht , aus den Trümmern einer
übeiwundenen Entw cklungb . poche mit den Mitteln einer ebeirso
abgeklaubten Ideologie die Berechtigung abzuleiten , den heut «
ganz anders geartet liegenden ökonomischen Dingen , der von
Grund aus geänderten Struktur der Gesellschaft , und im besonde -
ren der Arbeiterklaff «, gerecht zu werden . Auf der andern Seite
«in « noch kleine Schar zielsicherer Genossen , die seit den No -
dem vertagen 1918 darauf hinarbeiten , die Ideen des revolutionä -
ren wtrtfchaftli che - r Rätesystems , des graphi »
schen Blocks und die Einordnung der grossen Buchdrucker -
gemeinde in die so notwendige Einheitsfront des revolutionären
Proletariats durchzuführen

Die Zusammensetzung der Buchdruckerorganisation , ein ge -
wiffer formalistischer , konservativer Gefft , der im besonderen durch
eine überlieferte , gepflegt «, auch durch die Ereignisse der letzten
Monats und Jahre nicht erschütterte Berufsanschauung , noch
unteoftrichcn wird , die jahrzehntelange „Vergeisftgung " des Tarif -
grmeinsehaftsgedankcns , die vor dem Kriege biz zur höchsten
Grenze der gewerkschaftlichen Belastung durchgeführten Unter -
stützungseinrichtungen , all diese Dinge haben eine gewerkschaft -
liche Berufserzichung und Einstellung des Einzelnen wie der Ge -
samtheit geschaffen , die « inen grossen Teil der Buchdrucker dem
umstürzenden Geschehen unserer Tage , wenn nicht auch gerade
derständnisloS , so doch misstrauisch und ablehnend gegenüberstehen
kässt . Und deshalb ist der Weg , den die Organisation geht , ein
doppelt schwerer .

Viele andere wichtige Dinge harren dann noch in Nürnberg
der Entscheidung . Dennoch werden alle diese Punkt « zurücktreten
vor den oben flizz ' erten prinzipiellen Fragen , schließen sie doch
ein « Weltanschauung in sich.

Die Genoffen , die in der Opposition stehen , find sich bewußt ,
daß die gespannteste Anteilnahme de » vorwärtsdrängenden deut¬
schen Proletariats das Resultat dieser Buchdruckertagung , der
ersten gründlichen Aussprach « seit den Tagen dez Friedens — die
Würzburger Generalversammlung 1918 lassen wir nicht als voll
gelten — mit gespanntester Anteftnahme verfolgen wird . Gilt es
doch , eine Bresche zn legen in eine sast unangreifbar dünkende
Feste erstarrter Gewcrkschastsid «ologie . Gelingt es der Opposi -
tivn , ihre Anschauung , gestützt auf die ökonomischen und politi -
schen Erkenntnisse , sowie unter der Wucht der sich täglich erhärten -
de » TageSfragen . durchzusetzen , dann ist auch im graphischen
Gewerbe der Weg frei zu der so notwendigen Fortentwicklung
wn der mir Gewerkschaft zum graphischen Jndustrieverband , anf -
Vballt auf dem Bode » der revolutionären Betriebsräte .

Steigende Unruhe in der Postbeamtenschast .
Man schreibt nnS ; Die Hoffnungen , die die gesamte Post -

beamienschaft auf die Besoldungs - und Personakrcform gesetzt
hatte , haben sich leider nur in ganz geringem Umfange erfüllt .
Di « durch «ine verfehlte Personalpolitik von früher schon vor -
handene Nnzufrledenhvit in der Pchtbeamtenschaft ist durch die
neue de » ReichSpostministerium » noch erheblich gesteigert worden .
Im Gegensatz zu anderen Ressorts der Staatsvcrwalrung� die in
großzügiger und wohlwollendster Weise für ihre Angestellten

- » Der Sternsteinhof .
Roman von Ludwig Anzengruber .

Als man im Orte merkte , daß der junge Stern stcin -
�ofer just nicht des Votivbildes halber so häufig nach des

Holzschnitzers Hütte gelaufen war , da schlug dle Stimmung

sseflen den „ frommen , sorghaften " Bauern gewaltig um und

auch an Helenen ließ man kein gutes Haar und „ ganz aus

der Weis unschambar " fand man es , wie er die Wittib zu

sich auf den Hof nehinen und die dahin gehen mochte Die

Stcrnsteinhofdäuerin wurde für eine „ helle MartHt » * ii

klärt . Aber der Bauer konnte doch einen und den andern .

di « sich zuvorlaut gaben , „sakrisch klemmen " , � und im

Grunde , er hatte ein krankes Weib — wohl — wohl — doch
die Kleebinderin , als recht und schlecht verheirat ' t , Hütt ' ihr .

gleich beim ersten Anwurf auSjagen sollen , und HStt sie dazu

auch das längste Scheit unter ' m Herd hervorlcvngen müssen I

Freilich , viel geht in der Welt vor und allerwärks hört man ,

wie oft ein Weib rechtschaffen auSholt und D' reinfcklasen
vergißt Anders wieder , als man die Bäuerin zu Grabe

trug , da legten sich die Leute gar keinen Zwang auf und

dem weithinwallenden Zuge entlang summte es wie ein

Immenschwarm , und , zwar nicht in ' s Gesicht , aber zu Gehör

siörach man den Zweien , „ die zwei andere so gut wie » mge -

bracht hätten " . Doch die Sternsteinhoferin war nun einmal

tot und log in dar kühlen Erden und das war für sie schier
das Beste , wie für die anderen : vermochten die nicht von ein -

ander zu lassen , so war es. gleich einer Schickung und Gnad

Gottes , daß sie nnn in Ehren zusammen und zu einem End

kommen konnten , und hätf man sie seinerzeit gewähren

lassen , war ' das ganz Aergevms und andern zwei beiden

alles gebrannte Herzleid erspart gebkishen . Ja , ja , au dem ,

wie ' s » ' kommen und z ' gangen , war eigentlich doch nur

Schuld — der alte Sternsteinhoserl

Auf solche Weise scmd sich der meisten Denken mid

Meinen mit dem . was geschehen war und nun geschehen

würde , zurecht , nur wenige hielten cm ihrer anfänglichen

strengen Verurteilung fest , darunter auch der Katzüan

Sederl und nur einer erklärte von allem Aasauge an ,

a löffle nichts so hoch aus , als es aufgewagen werde .

gcsovAt haben war eS dem ReichSbostministerrum vor¬

behalten . mit einer kurzsichrigen Politik vom grünen
Tisch an » die Tienstfrendiakeit großer Teile der Post -
beamtenschaft zu erlahmen . Mit Recht fragen sich die Beamten
der Poit - und Telegraphenverwaltung , wenn nun endlich mal

das ReichSpostministerium das so oft von ihm bei jeder passenden
und unpassenden Gelegenheit gepriesene Wohdvollcn in die Tat

umsetzen wird . Man tairn ovne weilercs tebauvten , �atz ixri

der Post » und Telegraphenverwaltung augenblicklich nicht eine

Bcamtenkatcgorie zufrieden ist . Im Reich finden allerortS

Protestversammlungen statt , in denen in unzweideutiger Werse
di « Erschütterung des Vertrauen » der Postbeamten zum Reichs -
Postministerium zum Ausdruck gebracht und Wiedergutmachung
gefordert wird . Die gleiche Stimmung herrschte auch in einer

am Montag im Gocthcpark , Charlotienburg , stattgcftrndenen Ber -

sammlung von geprüften Sekretären und Obersekrelären . Die

Versammelten faßten in einer mehrstündigen Debatte einstimmig

folgende Entschließung :
„ Die Versammlung spricht ihre größte Entrüstung uoer

den kläglichen Ausgang der Personalreform aus . Ale Erregung
in den Kreisen der geprüften Sekretäre und Obersekrctöre ist

durch diese jeder Gerechtigkeit hohnsprechende „ Resorm " derart

groß , daß daraus für den Dienst die sckstimmsten Folgen zu
befürchten sind . Dienstfreude und Borwärtsstreben werden

unterdrückt , das Vertrauen zum Reichspostministerium ist er -

schüttert . Die geprüften Sekretäre und Obersekretäre erheben

starken Protest gegen ihr « Entrechtung , sie müssen verlangen ,

daß in der jetzigen Zeit der ausgleichenden Gerechtigkeit auch

ihre berechtigten Forderungen erfüllt werden . Gleich welcher

Organisation angehörend , treten sie gemeinsam al » eine sich

einig fühlende Klasse dauernd für ihre Rechte ein . "

Kein Streik im Bittersclder Kraftwerk .

Wie uns aus Mtterfeld gemeldet wird , ist es gelungen , den

drohenden Streik auf den Branuiohlengruben im Kraftwerk Golpa

abzuwenden , durch den die Versorgung Berlins mit Licht und

Kraft gefährdet worden wäre . Di « Arbeiterausschüsse hielten ein «

Konserenz mit der Direktion ab , in deren Verlauf eS zu einer

Einigung kam . Den Grubenarbeitern wird eine besondere Kör -

dcrprämic gezahlt . Daraufhin ist in den Vraunkohlengruben die

Arbeit wieder aufgenommen worden . Die Maschinen im Kraft -
werk waren überhaupt nicht stillgelegt w«std «n. Eine Unler -

brechung der Stromlieferung hat ebensowenig stattgefunden .

Die Praktiken einer Weltfirma .

Die in weilen Kreisen der Arbeftnehmerschaft der Berliner

Metallindustrie „ rühmlichst " bekannte Firma Deutsche Waffen -
und Muuitionsf - . wiken in Berlin - Wittenau läß� ihre Angestellten

schon über kchS Monate auf Auszahlung der WechuachtS - und Ab -

schlußgratifrkationen für das erste Halbjahr 1019 warten , obwohl

diese Weltfirma nicht nur während des Kriege » riesige Gcivmne

erzielt «, aus denen sie ihren Aktionären glänzende Dividenden

zahlen und die gewaltigen Neuanlagen fast öestfoS abschreiben
konnte , sondern auch jetz » noch nach den kürzlich erschienenen
Pressenotizen 39 Prozent Dividend « ausschüttet . „ Nur " 399 M.

pro 1999 erhalten die armen Mtioimve für - ihre „ anstrengende
Tätigkeit " , da sst « S natürlich nicht mehr wie billig , daß man den

Angestellten einen wesentlichen Teil ihre » Einkommens , auf den

sie einen bevechtzigtsn Anspruch halben , vorenthält . Der Haupts » » -

schuß . die im Tarif Vorgeseheue höchste Sclst - ichwngsinstaiiz , hat
die Ansprüche der Angestellten unter der Voraussetzung als de -

rechtigt anerkannt , daß die Grabisikatto - ien nicht in den Vertianld -
langen zivischen Arbeiterrot und Frrina im November 1918 ab -

geschafft worden find . Gegen die FustlfWfluug , daß die Ablösung
damals nicht erfolg ? sei , wehrt sich die Firma nun mit Händen und

Füssen . Sie hat nwt dieser Wwohr einen besonders „ talent -
vollen " jungen Mann , amen Herrn Dr . Kleine , betraut , der zwar
gegen die Berechtigung de » AnfpruckeS der Ange stellten keine stich -
haltigen Gründe vorzubringen weiß , dafür aber da » Versahren
vor dem SchlichtungSauSschuß durch die unsinnigsten AblehnungS -
antrüge zu einer Farce zu gestalten versucht Zwar vermag er
auf diesem Wege , indem er z. B. in einem Termin den ganzer
Schllck�ungöarisschuß <? s unzuständig , im nächsten den uu Partei -
ischen Vorsitzenden und im sorgenden die Avbeifiwhnrerbessitzer
als besargen ablehnt , die Niederlage der Firma , die auch zu
seiner eigenen wird , hinauszuschieben , aber daß diese Niederlage
gerade durch diese durchsichtngon VersM - ppungSmanöver nur zu
einer um so empfindlicheren für die Firma gestaltet wird , dürfte
selbst diesem talentvollen jungen Mann « allmählich - klar werden ;
schade übrigens um diesen begabten Jünglings der als juristischer
Berater der Firma noch wertvoll « Dienste hätte leiste r körnten ,
wenn eS ihm die bösen Angestellten nicht gar zu schwer machen

der alte Pfarrer . FreiKch auch der , wenn er an die

„ unsaubere Geschichte " dachte — daß die auch just in

seinem Sprengel spielen mußte ! — r sichte sein Sanimet -

käppchen bedenklich schief , indem er sich ärgerlich im Haar
kraute und über seine Stirne legten sich unmutsvolle Fat -
ten ; aber den Schuldigen den Prozeß zu machen überließ
er den Leuten und das Urteil stellte er dem anheim . deß '
Augen , die nie ein Schlaf schloß , mehr sehen , als aller Leute

Augen zu sehen vermochten ! Er hatte ein feines Gefühl
für des Belkes Art und Weise , ein feines Gehör für dessen
Rede und das schließliche Abfinden und Zurechtlegen einer

Sache , die ' sich nicht „ geben " , wich » nterducken lassen wollte ,
kam ihm iticht unerwartet .

„ Nie . niemal , Sederl, " eiferte er gegen den jungen
Kleriker , „ werden Sie sich auf Welt und Leut verstehen
lernen ! Sie hab ' n ' n praktischn Blick noch heut ' nit . Ließ
ich Sie hitzt an meiner Statt machen , Sie gäben fl ' witz was

an , ' n Lebendigen zun Schaden und ' n Toten von kein ' m
Nufi ' l . . Himmelheiligkreuzdonnerwetterl " Dieser „ ver -
luderte Anödr, - o - galt keineswegs dem Kaplan ; der alte

Herr hatte gegen diesen mit vermahnender Geste den Zeige .
fingcr erhoben und dau » . »! . . den Tabak zusammenzudrücken
in den Pseifenkotzf ges . �ct. jetzt schnellte er ihn mit gelb -
gesengtem Nagel heraus , schlenkerte damit und indem er auf
die schmerzende Stelle blies , fuhr er fort : „ Pfü — ühl Sie

wissen nit , wie ' n Leuten »itvig ein Stein vom Herzen fallt ,
wann was Unordentlich ' s sich wieder in d ' Ordnung schicken
will und wie gern ' da alle mit antauchen Helsen , nach ein ' m

Abschluß hin , wo sich ' S m G' wohnten und Gleichen einpaßt
und ' s Aergern und Deuteln ein End ' sind ' t . Da mitten

h' niei « ' n Leuten in ' Arm fallen , das war ' Gott und der
Welt a schlechter Dienst ! "

„ Srh ärlauhbeen, " sagte der Kaplan , indem er sich er -

hob , das alte Psarrbuch . dessen Lektüre ihn gerade zer -
streute , an sich nah « und sich zum Weggehen ou' chickie , „iich
toi hl nicht st rotten , cchber tas ahles wihtersträbt mihr inn

tishfster SMe . "
„ Dann schämen Sie sich auch i « d' See ! ' h' nein , wie

ttef s ' Is . " sagte der Pfarrer . Er hialt ihn niit der Rechten

zurück und « ckte den linken Arm gegen das KruziHx cui der

Wand aus . „ Der d » rt hat auch Zöllner und Sünder nit von

sich g ' wies » und wunderbar sein »st die Wag ' , « ms die er
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würden . Acht Monate bcs . häftigr der SchicdSlstrrit infolge der

gckenTtzeichneten BerschtzeppumiS manöver der Firma bereits bei »

SchlichkrnaScruZschtttz und den DemobilmachungSkommissar .

Die Skemsetzmeister lehnen den Schiedsspruch ab .

Am 5. Jrnri wurde folgender SchickdSsprtich . gefüllt ! Stestrsctzer
pro Stund « 8,59 M. , Steimh�tuer 8,49 M. , Raxmner 8,15 M. , HftsS »
arbeit er 5,59 M. ab 5. Jlniri zohflEwt mii vierwöchentliche - r Kündi¬

gung .
SBitn haben di « Arbeitgeber am 19. Jumi den Schiedsspruch

a. bgelehnt mit lder Boglründung , daß außer Brot alle übrigen

Lebenö - bcdüvfmsse fest dem 15. April eine zum Teil recht wesent -
lstchc Veckbillrgung ersichren hätten und auch d' c allgemeinen wert -
schaftlichen Verhältnisse ein « Erhshuug der Löhne zur . Zeit nicht
zulassen . Eine erneute ErhShvng der Lehne würde d' e für Unter -
Haltung » on Straßen ausgesetzte Suu . rme >noch schneller erschöpfen
und die AÄbeitSwssisseit in «tirserem Gewerbe ve - ryrSßern . Eine
Erhöhung der für die 1In ! crhnl ! ung von Straß ?n. »siaster auSge -
worfoueu Summen durch >d>ie Gemeinden sei wicht zu erwarten ,
weil die Behärdm sich sämtlich in Not befinden und in ihrer Not

zuevft daran gehen , die für Äe Straßenunterhaltiing bestinrniisn
Beträge zu anderen Zwecken zu verwenden , so daß an sine Aus -
dehnung der ArbeitSmöglichlest gar nichtzu denken sei.

In Anbetracht der Verhältinsse findet am Montag abend ,
7 Uhr , in Berlin , Jnvattdeustraße 1 ( Harmonie ) eine wichtige
Sitzung aller Vorstandsmitglieder , sowie Betriebsräte . Betriebs -
obloute und Vertrauensleute aus dem Gau Groß Berlin statt .
ES ist das Erscheinen d- r betreffenden Kollegen dringend er -
forderlich I . A. : I . Siburv , Gauleiter .

Arbeiter und Angestellte !

Nachdem die Berliner GetverkschaftSkcanmisfion anläß h des
Streiks im Frifeurgewerbe zur Unterstützung der streikenden
Friseure den Boykott itibeir sämtliche Friseurgeschäft « ausge¬
sprochen hatte , haben sich auf Veranlassung der Berliner Gewer ! -

schaftskommisfion erneut Verhandlungen ergeben , die am 19 .
d. Mts . stattfanden . Zu diesen Verhandlungen bildeten die

Grundlage die letzten im Mai staftgefundenen Verhandlungen .
Der Jntereffenverband der Friseure hat sich verpflichtet , in ein

tarifliches Verhältnis mit dem Verband der Friseure einzu -
treten . Die am 11. Mai staftgefundenen Versammlungen der

streikenden Friseure haben daraufhin beschlossen , die Arbeit wieder

aufzunehmen . Damit sind die Ursachen de - Boykotts behoben ,
Der Ausschuß der Berliner Gewerkschaftskommiffion erklärt den

Boykott hiermit für aufgehoben .
Werlin , den 12. Jimi 1929 .

Der Ausschuß der Gewerkschaftskommiffion Berlins u. Umgegend
I . A. t Vollmerhaus .

Achtung ! Holzarbeiter !
Der Inhaber der Tischlerei Förste rliug , Neukölln , Bet

liner Straße 32, hat sämtliche Arbeiter entlassen , da diese ein »

Lohnkürzung von 89 Pfg . pro Stunde ablehnen .
Auf Grund dieses Verhaltens verhängen wir über obigen

Betrieb die Sperre . Deutscher Holzarbeiterverband .

Achtung ! Maurer und Bauarbeiter für das Hoch - und

Betonbaugewerbe !
Der am 2t . Mai d. I' . unter dem Vorsitz des Herrn Geheime «

Regierungsrates Wulf vom Reichsarbeiisministerium gefällt /
Schiedsspruch hat die Zustimmung der Arbeitgcbeir - und Arbeite

uehmerorganiscteio » gefunden . Hiernach werden die Stunden «
lZhne ab 29. Mai um 80 Pf . und ab 1. Juli 1929 um weiterf
39 Pf . erhöht . Die Nachzahlung erfolgt am Freitag , den 18. Juni .

Deutscher Bauärbeiter - Berbaud , Bezirksverein Berlin .

Achtung Metallarbeiter . Die Wahl de ? Delegierten für den !
Wahlkörper 399 findet Montag , dem 14. Juli , 8 Uhr , in der Aula
Koppenplatz 12, statt .

Austenstehcndc Charlottenburger Schiverbeschädigte der Reichs . /
wer ! « Spandau . Versammlung Montag , nachmittags 4 llhr , bei

Janert , Peswlozzistr . 34. Stellungnahm « zu den Kündigungen ,

Betriebsräte der Metall - Jndnstrie . Dienstag , den 15. Juich
abends 8 IHr . finden für die Untergruppen 1, 2, 3, 5,�9 Ver ,

sammlungon statt . In diesen Versammlungen wird endgültig di «

Wahl der Untergruppen und Hauptgruppen - Ausschüsse vor -

genommen . Näheres Dienstag früh m der „Freiheit " .

Knorr - Bremse ! Die noch vom Meiallarbetterstrcik aus -

gesperrten Kollegen und Kolleginnen treffen sich Sonntag früh
19 lkhr bei Bunge . Lichtenberg .

Verirrte leit ' t , daß stnit zu Verlorenen werben ! Grad�

böÄnal ziemt »nich , ich sähet souier Gnoö ' und weisen Vov

ausficht auf ' n Grund . Seberl , — nit daß ich ' s Siegel vol

ein ' m Beichtgeheimnis nahm ' — aber das laßt Euch bs

deuten , den Zwei ' n hat er wohl in seiner Erbarmnis a Ver

brechen erspart ! "
„ Ein Verbrechen ? " stotterte der Kaplan .
Der alte Seolsorger drückte den Arm des junget

Mannes . „ Zwei vielleicht " Er nickte ihm «ruft zu und

schritt hinweg .

Am übelsten kam die alte ZinShoser weg . sie klagted
die Leute nicht erst an . sondern trugen ihr offen ihre „ Bor -

schubleistung " nach , man wich ihr aus » nd war kurz und

abweisend im Verkehre , selbst auf dem Sternsteinhofe , wo

sie doch allen Dankes aewärttg war , ließ man sie un freund -

lich an . Grnes Memds , als wieder ihre ZiiMichkeitan » md

Klagen kein Gehör fanden und sie erbittert vom Hofe hin -

weglief , flißte sie den alten Sternsteinhofer , der ihr gerade
in den Weg kam . am Arme an . „ Bauer, " rief sie . „hitzt

erfabtt ich , was auch du schon seit langem und in dem Stück

war ' » wir völlig gleich ! "
Der Alte machte sich frei und wischte über den Joppen -

ärmÄi . als wäre er durch die Berührung befleckt worden .

„ Faß ein ' nit an, ' » sagte er rauh . „ Dir gleich wüßt ' ich
mich in kein ' m Stuck . "

„ So kemtst ' leicht KindAnndan ? nit ? ! " kveischte das

Weib .
„ Kein ' Dank — mag sein ! Geg ' n ' n Undank Hab' ich

mich sicher »' stellt . Mußt dir schon dein ' G' spann ' ) wo

anders suchen . " Damit kehrte er ihr den Rücken zu .
Alles , was der protzige , künftige Schwiegersohn für di «

Alte tat , war , daß er ihr bei beginnendem Winter erlaubte ,
aus ihrer verfallenen Keusche in das Kloebinderhaiisel zu
überfiedeln . Da saß sie nun zwischen reinlicheren und fest -

gefügteren Mauern als sonst und fror wie srllhor , denn die

Fuhre Holz , auf die sie gohosst und gerechnet , war auS

geblieben : sie ertrug eL so lange , bis es ibr — wie sie sich
äußerte — zu finumtin wurde . CZortsstzun ' g fvdgt )

• ) „Dsfitt G' spann " --- Dsinoa Gespann , von Pferden , big z »
sammqv « « einem Wagen zieh «»: si> viel tote =r Gevossv » .
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und Volksaufkldrung .

m « Crelo \ Jotf erscheint einmal wöchent -
Die JTCIE WC » ,k . h mt dem na um voni

Sonnabend . Preis ; Einzelheit 50 PI, .
vlerteiiährlich 6. 50 Mk ; bei direktem
Bezug vom Verlag unter Kreuzband
7,50 Mk.

VeFiflgssraosseascfeflfl Frellielt %? „ ? •
Abt . Buchhandel . Hrrlin LZ , Breite Str . 8 - 9

«rocmTm - on - - riiTWI1 ■ " «ronr «

Das

„ System Nosk .
Eine poUUache und satirische

Abrechnuag
vob Ftllx Slötsingur und Karl Holl .

Mit c«- 30 Bildern
Preis ungefähr Mark 4.

Erscheint in wenigen Tnj
Wirksamer Umschlag

Bestellungen schon letzt erb -

BuchhaTidZuTtg Freih

Berlin C, Breite Straße 8- 9. i



MOTTO t DA HAß ICH MEI�SINS
( A DA HA & t DU OEi - EINS

% DA MAO' N WIR UNS RS

. . . .. . . . . .PA8U06 ORATI

u . s . ta

Könsgflr . 3a
Am JVihnlwf

fttr Ciwt>chi «cM»- . WDrn- , I r�nlw ' iion l »rteU ! !
hanoückise Hvrniclcl ««, Ahh� ' ae . nerv Schwöc?J «, njatnaier -
Mchpvf . SA. ' var�Aa- Kuren, LI . BöftenROiHK, B«-
»Irahl CDtr�on * « Werfe « r�mor Bmäd «

JÄ « V $ „ LÖSCr , Münzstr . 9.
»■Ii « Ale »ad «f »tiii . — 9—i . 4- 4. 8sanla4 »t — U.

VerwaltMt ! 8 » stel ! e Berlin .

Tades . AnzsiQO .
Den KotI «t «n fnr Nachricht , dal onsar Mitgllad ,

dar Machnalkar

Gacrg Sehlndlar ,
fHedrlaKatrala 240, a « It . d. Mi« ( «tiorbaa tat

Dia Beordtr ' BC fiadol am MnaUf , d»a 14. d. Mi».
naahmittaaal Uhr, voa dar Hailatlrt « M MdUiaa « aMauil '

Rad « Bateiiidadf wird «iwarlat

41. 1, »nnst !

fOr Hbuh - untl nllo CftsnhUcUt�ia » den ,
ISarp . und Btu . wttmrauahuas « «

Dr . med . Karl Reinhardt
Potsda & sr Strftsss 117
SprMhattiKdaai t II —?, id —VW abaada . 8eaa4ax VII —I Uhr.
AatWürcHda Bra * hdre mit Botahriibaat «du»l Maovcrhhraa
W» varaaMaa « « —41K. iyrl «at . IUu». rd>»>it lau !*■ 2 — —rt « fd -

Jlactiruf .

Daa KaHefanm Nachilchi . dal lolfud « Mtlglladar
l ( C4t*rha « « ad

Dar ICIanirner

Cchar Dratog ,
NaabAfla . Lanbaatrala 7, am J. d. Mta ,

dar Drahar
Esa » SCilf &rtf

Mar » trau « I». ,m < d. MI«.
dar Maehaadcar

Loule SchKlyert ,
Berlin , Campinnaansbial « 2, am 10. d Mtfc

Bbro thrdm And * nkdnl

■) U Ort « vi » rwalt « n » .

Vcrivaliun ' s fth ' Berlin .
Bureau : Berlin SV 16, Nunaestrahe 80

lör alle aeaahlechtskranMtiaiton ,
Harn- , Fr . «- »laidca , ihuiimi a' - a€4>" aoa , Halaaraaa - WM
Beiiaadlimx «jrtBall . «Icher . oha « BrrutsadiiaBi . M4Bi«a Pral »«.
Uallanatait Dr . msd . Lomoicr , 1«- I 4 —7 ' » S, 10—12.

�ruEiRosistr . lSS MS ' T ä. Ißte).

aller in JttodeUfatirtken beschäftigte » » ollegen
am

Mvnlag , de » tt Jini I » SD , 4 Uhr .
Run eftra ' 80 , Hof p. - rt rr . ' .

raortorhuanli : Slelunox . ' hni « zur elulwort »ar
viodcliiabriloruci « nnh u«Mrr« «wriicrau Wakuohmen .

V. e Ortsvertvattung .

ilchtunq ! Tchniiniacher ! Achtdng !
Montag , de » 14 Ju » i . abendü « Uvr

Ocffeutltche Oersainmlung
aller « oAeaa » her Scholl - II «» Mach , « rauche

M chnaerlan » « Scltlalen , Senf »cUhrtdrftaafK 81 ,
agtttchnv n«: l. ( mtr «« b{4 »«. oKiii 5atoM üVt Pn- ealiwr ».
«| «a. — 2. Fiair »»». pr ««c. — » »usuahmr nra « »««tkhet .

Echu »| . Prodit »tiv - V. UUdssenjchdft
». (B. ra. t . ch

TicuStckg , de « I ?» J ,ni lvll » , abend » 5 Uhr
tm M«Uirr <M) nit4l : «»a , 8, ««i - UI« 1*

verlrMWmsimkrkoii sr ? üZ
»er mechrnatfchm « andrOe »ra «ivkirgr »». »chuft -

i >er | i, . »»ea, »ea m* - Me Mvit anh Cw » , nabeahrm der
«• arta »« her a cha e- »«>nlcht ««mM»»»u| iele .

raartoidnaazi
BieVitrwuiim * tut tiMch an « «rr »an »4» Mtjm Uli»

yedfa - anta eriaiUnm »a p- chM. ch�r>, .
TS «Iii 9t «0iin ( «a mrnna g««in Mt| c ich ». « SchSdldiuig

BlllcMt äadtf ' a.
Sie OltSbertvaltnng .

bi i IniäiHtabarai Hau«-
aiMal . watdiar lu - h bat d.
I>aNi«»«aa SiLmauu u,
. iaakaa , aotoslifM Lln-

damay a H- » a
Seh. 2JO. 5. 20 a
d. Arod - ekan . wo nlaht ,
K«» »Ma man <ti ahl «n
Laborator . A4ro « .

HarNa NO 18.
Or. rrarkfartar »ir . 80.

oiteu « JPiiöa , l - ' ssaiilan ,
YeaoBeataäediwfeu ,

Ott , V»! , .
loa , IK- ciriorrhcidoB
Hauiloidca , wioid « h.
ritsiza H» at Pickel ,
Neivenrchmcrzen >
eis. httW selbt4 I. d
ha »inA «t >»tHäüen

stvUiJsl <sr I 1 r.

g�ItKKL . . .
Am 9. Juni v«r »t «rb

nfi9 «r Oenfts e

Of. Wil. H&fetoiÄÄi
Spozia ' arrt filr Hau' . - « Ml RtJ Jh ' achtc ' eiile »

Hern - u . OfuIun�arcu « ar . cien
SprechslLudcn : 11-1 vuitn «. 5- 7 mßlim. , So�Atn�« ll - l
AwfkläraaUa feirosc�U« Nf. H. Mk. 2. 50 ( Naßhuabw�

Dl« KoaidiKAHl fl�det
am Montft « de « 14. Juni .
rAcliirWHAfa 4 lihr , »ui
dsm Pn ««iol hi der
Oranktsu . , »tL

Ecufdiec kuchbisSer - kerH«»! !
Achtung !

ßuchdindereiarbeiier und Vuchbiudereiai bei »
teriunc » der reinen vuchblno . rric »

Montag , den 14 W. Mts . . nach « . ' . S Uhr
in de « <0 <tliK « r Är . eins - ut »ö ftotifttrtfölen

( flrminhaUfn ) , Komm « , dantenti raste

Wuhnv- aft Wr« r K«l »tT 52
ma Gabirwiclilac vai -

Dl« Veopcllxupx findet
nm 15. d Mu. . um 3 Uhr,
i » We' 5««tce , Bartho¬
lom Uns kirabhof . »tutt .
Ehr « Iiiraa Andanken I

Rag « SttalUgaag ar -
aar tat

D»a OrttTtrwaTloaf .

Bruoh Konlakia ,

Co . waaei . r - ' at - ivta
dü. tili 178, «I , MriÜTl M.

« Mflin . « TO 76. 2 M.
Seortin —k —a

«. 2k, I &. «hl, 41. % i)00 H,
«nprcfjn . S —! d—fim. r nta ) .
ftcliwarao Tuc . imünl —4.

Aipaka - Mtinlsi .
tcliia ( . 7,5 , "iüdlel und

a- kacliaac . Lr~J! i Paiartaaa .
HO« sk » 4k 16. 1», IIA •«' »

5!
L S°ii»»d«»l.».La«»!.k»»�>i«II.'�
Spiralbohrer kauft
Scnloaaerei Ch« - lolt « nburd
IUiac - *- F. . ««i «iok . SMaÄa £

Goiti - u » » » . tx�iar�, . , , kl « » , , . re
k - u » t weit Over Taerepkurc

MaUilleHilcaalf Wfmfi

Bergt » / 4t Mnajkk
WthnerfHlorf . »tr . 49 . It. Elaye
."-b der Uhiandatrafta . — i ' e' cphon; dhland 1169
Harte , frenofsefi beDonders eanpfoliiefi *
Reste * Ab' vat�Ktbiet ihr Händler und ZithnÄr *�.

£oaf * orftmiH0 ; S�e . ungnabm ? zur Leuerungs ulan�nb. weuung.
Da» ttvh- tiu . n aflet ih beu reine « «uchbUtdereten

vesthäittgten ist unvedmgte

_ _ �ie Branchenteitung .

äehtuns g&hnlptle ' äde !
Laasen >i » gleit nlciit irrefObren dureb

sc/ . rciande Reklame . ,
Reelle gute Bedienung : linden Sie In der

Zahnpraxis humboldt
Berosncr Str . 40, il . Ecke Swiucmündor Str -

iAtseClttbiissa
i auch larbroabaoa
. Bruchgoid !

Sil icrbruoh «
Ptatii abfSIMI

kault n liScbataia Taeaspra »

E . Hausdorf ,
Chau>aaa «tr . 110, ▼. I. Portal t,

Um dar UvalUoMtraatafe

Kaia Lfldan.

kauft OroRmann . JehBimissU ' . 4
Norden 1A » 21-



A . WERTHEIM
Untertalll «
mit Stickerei

. . . . . . .
> W

Sommerkleid 4re
dunk gern Schieierstolt , Lederg ürtel I 99

Seidenkleid
_ _ gut , bestickt SeidcnstoK , viele Färb . AJi9

Mornenjacken . a » Sportjacke
Waschsto . ie . mod . Formen & 9M GAHO 9 * 9 Kunstseide , farbig , bes gut AusfOhr . 9Jm9

f ' orsenröske QR . , BlaueKostQme
Waschstolfe , mod . Formen 135 » 0 11 # 09 jPO Jacke halb gefüttert 595 " 0 395 * 0 £ 99

Dantonheiad » « . . » Kleiderstoff
mit Stickerei . . . . . . . . .*S? scwarz - weiß kar , 120 cm breit Mtr . " ffSr

O�USOaus Waschstoff ,
verschiedene Fassons . . . .

ICieiilerrScke
verschied Stoffarten . . 590 * ;

Unterröcke
Waschstoffe , mod . Formen 5900 AMOO

2S ° °

Jgoo

23

Außergewöhnliche
Angebote !

Kostüm - Cheviot Knabenschürze «
marineblau , 130 cm breit . . Mtr , Zellstoff , dunkelblau . Größe 45 - 56 B

O .
m .
t >.
H .

fOr Damen h. Herren ,
halbseiden f äff et mit gg1

CO

00

9u

Schirm
NaturstOcken u reinseid Taffetfuttera

• * ■ ■ 8 we wiSä Damen , echt
STrCS Hl i2¥ ( 3 schwarz , lang , «M �50
verstirkte Spitzen und Fersen . . . B * T

Herrensocken * ,� - 6
schwarz oder feine Farben , mittelstark I R

Hausschürze um, . -
dunkelblau Baumwollstoff , mit Volant I 9

IS

30
' an

dunkelblau Nessel , m. färb . Garnierung
,25

Waschanzug < » « *
für Knaben im Alter von 3 Jahren , « AV

g85

2700
chürsenstsff ©
H ausschürzen , vorzügliche Qualität B

Hidchenkillel
färb Waschstoff , verschied . Ausführung .

Hemdenluch
besonders gute Qualität Mtr , 19 * 8

Bettsalin sehr gut «
Qualität , etwa 84 cm breit . . Mtr .

lür

Verlan ? eleganter Damentleidnng
Kostüme , Mäntel , Kleider , Blusen , Kostümröcke , Unterröcke , Morgenrocke , Morgenjacken

ZU bedeutend ermäßigten Preisen !

? um Beispiel : » Elegante Fackenlosii - Nte
in neuen Formen und Stoffen

- bisher 1210 ®° bis 1380 ° °

fetzt durchweg 878�

Geschäftsbericht
der Verlagsgenossenschaft »�Freiheit " c ; G. m . b . H .

iür das am 31 . Dezember 1919 sbgeschlowcae erste Geschäftsjahr .
Bilanz p « r 31 . Dazembar 1919

. Aktiva :
BarbestHnde und Bank -

euthaben :
fl.» : . . stfii . de Uer Kaasa M, 30331JtO
Bankfuthabea . . ■ » 98 . ' OS. M

Freiheit - Druckerei (LuUi. ll .
Outtaabeu bei dentlbea , , , .
Aullens Ulnde :

af/eitUMKi . erlar M. *97S0J) 2
b) laseraicoitbletlaat . I7 *ua0,l7
W Dachhaadd . . . , IMSlAJI

Papierbestünde

. . . . . .

Laicer der ( luchhandtunr :
Laser au UOcheru und Schrillen

laut InrenlaraaiuaiuDU . . . .
Kautionen :
Dlveiae Bliilerleft « Detrtca , ,
In ven larbes tand ;
Laut Bach 97iKja
Sbachrtiboua . . . , »7*»d»

128 5*0

»914

423 035

192195

*1785

2*24

am

23

I 149 4901 «

PuaalTa
Druckerei Konten . . . .
Schuden :
Verlar . . . . . .*1. 88392. 05
Inserateuabtellaaf . » 63 311,55
Bnehhaudlunc . . . . 58 883,87
Zloaen I. tf. Qeneuea » 5 269,50

Wohlfahrtskonto

. . . . .

Konto Dubiose :
ROckatetluat fOr vorunailchttlch

leuinbriarliche Pordernnreu .
Welter sind ttr Rdckstellnnres

beultet lud von den alnzolnea
Konten ubrebucht worden

M. 108 02078
Anteilkonto :
27 572 Anteile * M. 281 - . . . .
Gewinn - n. Verlustkonto :
Nettogewinn

. . . . . . .

. ■

M
248 923

215 796

440

16 665

551 440

116 >9?

90

96
il 149 450148

Gaurinn - and Verlust - Rechnung par 31 . Dazambar 1919

bebet :
Oeneralunkostenkonte , .
Zinsenkonto :
3°/ . Minsen etil die eezelchiietsn Qe-

no�aensclialuantelie M. 5209�0
• b von Banken ver -

glitcte Zinsen . . . . 3 993. 63

Inventarabschreibunsen :
10"/.. Abschreibung auf Inventar .
Konto Dubiose :
Rücktleilune fSr vnraassJthftlch

unelnbringMcha Pordernagen
BManz - Konto ;
tlctlngewinn per 1919 . .

M
1048 7

1215

9739 83

i **B5

II * 192
Ii 192 562 S2

Kredit :
Zettunssverlasskonto .
Beltrlttsseld - Koirto :

Cmnahine von BeitrlUsgeldern
Konto Buchhaiidluns :

Ueberschul 4er BochbandlaoE

M
h 092 779

5 601

94182 -

I 192 562 f
Am SchlnS des lehre » 1919 waren 5596 Mitglieder vorhanden , welche »imtlich Im Lanfe

Jahres 1919 der Qenostenschaft beigetreten waren . Ansietchiedea Ist kein Genosse .
ie Hafisumme , für welche alle Genossen am Schtaaae des Qeichiltslahree aofzakommen

haben , beifügt Mk. 651 44060.

Verlagsgcnossenschaft „ Freilieit " c . G . m . b . H .

Der Vorstand

gez . Paul Brübl Rudolf Budde Richard Küter Bernhard Rubinstein

Der Aufslchtsrat hat vorstehenden Bericht geprült , und schlieQt sich den Anträgen
des Vorstandes aa.

Berlin , Im Mel 1920. vtto Dörine .

berliner Lckneitterei - Lenossenictistt
eingetrngene Qenossenschnft mit beschränkter Haltpflicht

Bllnp « am 3t . Daaembf 1919 . _

Aktiva
1. Inventar - Konto . . . . . . . . .
2. Pin richte ngs - Konto . . . . . . .
3. Waran - Konto . . . . . . . . . .
4, Kassa * Konto . . . . . . . . . .
5. Bank - Konto

. . . . .. . . . .

6. Spar - Konto Konsnin - Qonosseoschaft .
7. Eßekten - Konto

. . . . . . . . .

8. Kantlons - Konto

. . . . . . . .

.
9. Anteil - Konto

. . . . . . . .

. ,
10. Depot - Konto O. - C. - O

. . . . . . .

11. Reichsscbatzwechsel - Konto , , , .
Summa

1
I

104 706
820

43 448
23 900

8845
320

2000
16*3 023
250000

15

597065185

Passiv «
I. Mllglleder - OathabeD - Konte . .
2. Mitglieder - Darlehns - Konto . .
3. Konto - Korrent - Kooto , Kreditoren
4. Reservefonds - Kvnto

. . . . .

5 Dispoiitlonsfonds - Konto . . .
6. Untertiäteungsfonds - Konto . .
7. Sparfonds - Konlo

. . . . . .

&. Kriogssuuerrescrvelonds - Konto
9. Reingewinn

. . . . . . . . .
M.

34 487
135 239
93 146
45 630
22 809
50 000
48 865
56 203

110 634
597 065 85Snmnin

Mitgliederbewegung «
Mitgliederbestand na 1. Jnnunr 1919 • 194

Neu ei &Ketreten . . . . . . .. . . . . . .e . . _ 41
175

Ansceachieden durch Tod

. . . . .. . . . . . .

?
Bestand am 31. Dexember 1919 i >3

Die Nattsmmne betraf ; am I. Januar 1919
Dieselbe verminderte sich um . . . «

76800 Mk.
400 w

Sie vermehrte sich ms . .

. . . . . . .

Höhe der Haftsumme am 31. Deaember J919
Vorstehende Bilanz eeprüft und mit den

26400 „
SM ) »

34 600 „
_ _ _ _ _ __ _ _ __ _ _ B&chern in

Uebereinstimmung eefunden , bescheinigen die Revisoren .
Berlin , den 20. Pebrnnr 1920.

Gnstnv Jona «. WI! h. Pörmcr . Aug. Bvsse . R. fUckeL

„Höffnan� '
Berliner Schnsiderel - GesosseDScbaft
dncchngon « uanossenscball mit beschränkter Hailpfllckt

Der Vormtand .
Wllh . Kantk . E. Neckar . «. Schmitt . H. Stobbe . P. Anders

T&toQieruns
mtferni sicher , oft genB»!

{Ine
SitTrung. C. >VefSS ©rT ,

osmet . Institut lnvälid «n8t . ! 47
prechst iü 12 u. n. 4�8 Ühr

Färberei oezr . i8 ? i
Kheoctor Mcestasr . ,

Lichtenberit .

Fabrik 34

malen
TürrBchsaJEi�tfr . 4 ® uni

üftraßo 7%,

[eo

KäncHer Achtung
Wir kaaien laufend zu höheren Pretseu als hier «

annonciert H

Btttifer , Kessins , Biel, S liMK . 1
Bei größeren Onsnten Abholung . Picise tclei . erfragen , ra

Gebr . FührmanR , 1
■ Gotzkowskystr . 13 ' S " nJ

Sind ' s die Füße , geh * zu Rüge !

Haben Sic Sc Mw ic 1c n unter
dpa Füßen , Hohl. Schwach - ,
Senk- , Flach - , Plattfuß . Ballen¬
knoten . so tragen Sie nur mein

F{itea,6t ( tiatr3tt £r
Preis pro Paar 58 — Mk.
Sie gc�en sofort leicht
n. schmerzlos . Ver¬
sand Oberalihm . —
FuBlänge an¬
geben .

Rat, Beistand , mäl Fr««. TtHnWut
0». Hra' Mrt«, Eiaioeiifmie!».

Ifc, y iygrtfito �MrOS« » LandaerJc tsratDr . v. KW- eWwch-
AlcxatMfoimtr « ücsollach . üia Titti) 5-7. (bfliz. ErWoi- I

Beebaekt Mltw. «nmk. . Itrrteton . Somtaj « - » Vartregamnacbenl I K e i n e sogen unten

FuSh�nlkSf

W. Ru�e
Berlin NO 43

Oeorgen -
klrchstrale 27

( am Alexander »
Plate ) .

Behandiuns
FuB- and Bcln -

——. ww» - leidender .
PlattfuUulnfaeen mehrl

Sonderangebot !
Hnlbschuhe, Schnür mt Spansc von Mk. 95 —

Ornnenstlsfil , schwarz . . . . .. . 125 —

Bamenstiefel , braun

. . . . . . .

195 —

herrenstlefel , schwarz . . . . . . . 148 . —

Herrenstiefe!, braun . . . . .. . 130 . —

MSnzstr. 20 1. 1, Ecke Mönzstr . 20 1. 1. Ecke

Kiher - Wlitislin - StrjBi Kaiser - Wiiheim- StraBs

Kriegsanleihe wird mit 84 * / . Zahlung genommen .

Jetzt : Ii
Reise - Angebot : äÄtf " 35�

warme , meiuieTnkotiacken 51, 68bii395 Kcosteide

Irapr . Mäntel 165 , 225 Seidenmantel 325 , 446

Lodenmäntel "nd' AA" 346 Lodenkostume billig
MoJellkostüme 450 , 650 , 980

Covertcoat - Mäatel . . . 250 , 325

Reise - Kostüme . . . . . .156 , 247

Gummiminie ! 425 , SLÄ

Pelzmäntel Reise - Uister P üscbmäntel

2400,4209 152 , 275 1200 . 1800

Westmann
v Gsschäft : Berlin W.

? ilohr « nstra $ se 37 a

2 . Geschäft ; Berlin NO

Gr. Frankfurter Str . 11E

Sonntags geschlossen !

Lack - u. Chavr - Su ahlen -
ipangaalchuhe , neues
Modell , elegant « Aus -
föhrung , randgertäht . . .

Elea . Mahagoni - Spcmgen -
Ichuh «, randgenäht . . . .

Elegant « Lack - Spangen -
Icnuhe , rcndganäl - il . . .

Elegantt , larb . O�vreoua -
Schnärlch ' jhe , rendgen .

Eleaame , braune Herren -
Hai fchuhe , echt Chevr . ,
randgenäht

...........

Cleg , r.raune Herrenkle ' el ,
ec .1 Cftcvr , randgenäh

Elaganve Hasren ■ Lack -

lUalei mit farbigem Eln -

fc «, randgenätu

. . . . . .

Scnwarze Herren Schnir -
hieiei euch «rt Laek -

kapp « , rondganähl . . . . .

130 "

13SM

WS "

15Ö "

225 "

275 ° °

275 ° °

16ÖM

Preiswerte Schuhwaren
ächw Schnürfch ihe . Lackkappc , -

auch Lack - boangei lchuhe m* iarb ÖO
Eir . Ialz,eieg . hohe Absätze

. . . . . . . .

Chevr . - und Lack - Surahlen -
�

ipangenfehuhe , randgenaht , ( UM 00
etwas befchädlal

. . . . . . . . . . . . . . .

Knöchellpangenlchuh

Der Schuhhot " Berim ws . Linkltraße 11
; ;

Schuh war « n - ( 3roß - und Klelnhctndlung *
W teder Verkäufer wollen ExlraotferVe verlongaa

kih . Theodor David . Gafehäflszait » 0 - 7 Uhr .
Kein Laden . 4 - Etagenverkaufshaus auf dem Hofe .

Zweigniecterkiflurig ; Spandau , Breite Straße 22, L



H9WS5S

Sie Lettiedsröte in ftw » Müschen
Leielede «

Di ? . Deuifche TageSzeituaE " brraifn ttfa T«>se nteen

JEW « Wirtschaft " fifcerjchrklteiit « Äetüei , * d » W- tlafrage

» er faeiUfchnctlicFnaica Eaadtverordnetr » üötv Sk d «

ßetxic &S- und « rö itcrtftr beim Magistrat tr hämisch « , herab .

sttzerdcr Weis « behandelt wurde . Hierzu schreibt bhe ArSeit�

gemeinschaft der Lrbeiterräte dem » Magistrat :

»Nicht IL ? Betriebsräte , sonder » 110 « uzewetviSSrS »

iyMeren beim Magistrat Berlin , da » weichen » dauernd vom

Dienst befreit " drei Betrieb » rat » mitglieder stich , welche u leben

ihrer » Befreiung vom Dienst " »och die lLefchäfte da » Vorst
im Einzelbetriebsrat verrichten . Dies » doot Mitglieder stnd die

Borfitzenden der LrbenSgenwinschaft der Arbeiter rät « d « stübti «

schen Betriebe ( nicht konsnnnale Arbeitarrätch . Diese lUZwiM -

gemeinschaft bestand ursprünglich an » den 64 ( Nicht 50 ) gewähl¬

ten Arbeiterrätc «, rfcnfchlitfeiich dnr Beamten und Lehrer . Die

Zahl ist hiS April d. I . auf 4V herabgegangea . Für die ttufcr »

Haltung de » Dursru » waren bis April ein Bote und zwei
©jenotdpisrinnea tätig . Bei dar dann «insetzende » Wahl der

EinzelbetriebSrale beauftragte der Magistrat die SrbeitSgemei » .
schalt , sämtliche nach b. rn BetriebSrStegesetz erforderlichen Mate .
rialicn und Drucksachen im ganzen zu beschaffe «. Die Mate -
rialien wurden aus Sparsamkeitsgründe » zum «rosten Teil in
dem Bureau selbst angesertiM , »ich jlmeit ewige » gedruckt werden
mußte , in vereinfachter , verveinertl . r Form bestellt . Hierdurch
dürften dem Stadtsäckel allein ca. 10 000 Mark erspart sein .
Notwendig war dazu die Anstellung einer dritten Stenotypistin
und eirreS zweiten Boten ; nebenbei di. merkt find diese Kräfte cid »
k' iner anderen Dienststelle entnommen . Das Bureau der Ar -
beiisgemeinschaft löst sich in allernächst « Zeit auf , um dem in
Bildung begriffenen <Lesanrtbq >riebSrat Platz zu machen . Gleich .
zeitig geht das bisherige Biwau der Hilfskräfte in dem Gesamt -
betrieb » rat auf .

Was hat die Arbeitsgemeinschaft bisher gekistetl de war
»ine Ruckenstär�ing der Arbiitnehmer , indem ste in unzähligen
Fallen , in denen die einzelnen Arbeit « , ung Lngestew . eiwer .
tretrr sich nicht durchsetzen konnten , im Jn ! « ess « beider TN ! «
eingl�griffen hat . Sir hat in vielen Fällen Beschlagnahm « oer -
schieden « Le » nSmittel und Bedarfsartikel deranlastt , fie hat

durch Appell a » die Oeffentlichkeit entscheidend auf einen P « iS
stürz gewirkt . Sie ist geg - n Aufhebung der Zwangswirtschaft
im Jiw - rcsse der Bevölkerung eingetreten , sie hat durch ein -
gehend « Kontrolle der städtischen Gilt « deren Produktivität gr -
iördeb - Sie hat durch Schaffung eine » MehkbeirateS dafür ge -

� sorgt , dost d « bedeutende finanzielle Schaden , den die Stadt
im Vorjahre «litten hatte , und dir Gesikhtdung der Gesundheit
der Bevölkerung sich nickt wiederholen . Sie hat die Produktivität
der Betriebe gehoben , indem sie dafür sorgte , dost die Privat -
« ntern - chm « ausgeschaltet wurden . ( En Zimmermeist « der »
dient « beispiel »veise jährlich t2 0lXZ Mark lediglich dadurch ,
dost er ca . 12 Leute in dem Büchern führte . McWrial lieferte
die Stadt . ) Sie hat verschiedentlich Vorschläge zur KommunaN »

> sieruug wetterer Betriebszweige gemacht , welche von de » «eaklis -
nären Anhängern der » Deutschen TagcSzetiung " absedlhut wür¬
be «. Sie ha>i wäh - rend de » Kopp - Putsche « gemeinsam mit dem
Magistrat die LebenSmittelvttsorgung der BDölkerung sicher -
gestellt , sie war allen Hilfesuchenden ein Wrgweis « in dem
großen verwaltuugKapparat de » Magistrat » gewesen .

Wir sind gern bereit , allen sich für die Arbeiten d « ' Arbeit » .
gemeinschaft intl ressierendcn Kreisen Einblick und weiter « Au » -
tunft zu gewähren .

Ed liegt auf der Hand , daß die ideellen Vorteste für alle
Kn. ' isc der Bevölkerung die geringen mater ellen Koston auf -
wiegen . " � � /

Der geschäfiSsübvende AuSschlrß der DckriÄSräte , Städtische
Mt - cerk - t Berlin , schreibt uns :

. . Als Antwort auf die Anfrage der Deutschnationalen in d «
WI lverordnetensibung vom S. Juni erlauben wir uns die An -
frotfe , ob c8 der Siadtverordnetenversammluwg bekannt ist . daß
lat - i Verfügung deZ Magistrat » von den Gaswerken der Stadt
Verlin 82 Arbeiter , welch « sich während de » Kapp . Putsche » al »
Streikbrecher zur Verfügung gestellt haben , von der Arbeit ent -
ferni sind und di , beute noch den volle » Lohn einschließlich der
WirlschaftSbcihilfe erhalten .

Im Gaswerk IV , Tanzig « Straße , erhalten SS Streikbrecher
rnlcin 67 658,85 M. ohne produktive Arbeit für die Stadt Berlin
zu leisten , wovon einer schon in der Privatindustrie beschäftigt ist .

Ist der Stadtverordnetenversammlung bekannt , daß einer der
Genannten vom Polierposten enthoben wurde , um wieder als
Maurer zu arbeilcu , auf Grund d « Verfügung bei Magistrat »
beurlaubt wurde , und somit 2 SSL M. für Nichtstun bis jetzt er «
halten ha, ?

Ist der Stadtverordnetenversammlung bekannt , daß am
llL. April 1920 von dem Gastwirt Nowack , KSpenicker Thon sie « 1,
der Zentrale NummelZburg , «ine Rechnung von 1847,70 M. für

Bier , Zigactr * nstm . entstnudr » d « v » »t » Xmhnisch » NskhUf « ,
prüfen trert worden ist ?

Ist d « Etadw «ordnete »erf « imj »knng bekannt , daß von der

Technischen Nothilft für thr « Tätigkeit bzw . Nichtlätigkeit während
de « Kapp - Putsche » de » Magistrat «in « Rechnung von 270 481,45
Marl präsentiert Wörde » ist ?

« La » » verde « dies « ZustSni » anfhSveol
B. A. « l «■

| Groß - Serlln .

Versekfte Margarme .

Di « Ltefle » Wer nngeniestdave Mi,rgarwe hSufen fleh.
UnS sind Kostprobe » vorgelegt worden , die tatsächlich nicht
zu genießen waren . Unsere Magen sind wirklich nicht ver -

wohnt , in den Kriegsjahren haben wir manches essen iniis -
sen , waS wir früher nicht von weitem angesehen hätten .
Aber »oa « zuviel ist , ist zutnel . Und « S ist unerhört , dem

Publikum für teueres Geld solchen Schund anzubieten . Wer

trägt daran die Schuld . In Troß - Derlin hat die Fettstelle
die Fettverteilung übernommen . Dias « Perieilungsorgani »
sation wirb durch die Reichsfettftelle beliefert . Soweit t »

sich um Margarine handelt , erhält die Fettstclle diese Ware

zugewiesen . ES kommt Inlands , und Auslandsware zur
Verteilung . Wer daS Glück hat , holländische Margarine zu
bekommen , wird erfreut fein Wer den guten Geschmack , der

sich von Butter kaum unterscheidet Anders mit der inländi -

scheu Margarine . Das kommt daher , daß die Margarine -
fabriken weniger guteS Material verwenden wie die l ) ollän -

diichen Fabrikanten . Die hiesige Margarine besteht in der

Hauptsache auS Kokrrsirußfett und Salz , und zwar wicht zu
wenig , denn beim Margarinegewicht macht sich das Salz
gut bezahlt . So hergestellte Margar . ' te hält sich nicht lange
und ist immer in Gefahr zu versei ' m. Dann aber ist sie
direkt ungenießbar . Die Margarinefabriken machen glän¬
zende Geschäfte . Jeder Schund wird ihnen abgenommen .
Die RcichSfettstelle verteilt ihre Lieferungen und die Ver -

teilungöstelleu müssen daS Zeug abnehmen und sich mit den

Händlern und dem Publikum herumärgern . So kann das

nicht weiter gehen Der NeichSfettftelle sollt « endlich begreif -
lich geuiocht werden , daß sie für die Konsumenten da ist und

für gemeßbare War « zu sorgen hat . Sie muß sich dieser

Pflicht bewußt werden . Mit dem Publikum darf nicht län¬

ger Schindluder getrieben werden . ES ist nickst dazu da , von

profitfüchtigen Margarinefabrikonten bewuchert und betro¬

gen x » werden .
Die Fettstelle Groß - Berlin hat die Händler angewichen ,

Margarine , die verseift ist , nicht auszugede « .

Bürgerlicher Block für die SladkdttvrbztSwttvahli «.

Für die Beztrkswahlen de » Verwaltungsbezirke » 15 der

neuen Gemeinde Berlin , der von den Gemeinde » Treptow ,

Nicderschöiteweid «, Oderschönewcid «, Johannisthal , AblerShof ,
Alt - Glienick , und bmt » utsbezirk Wuhlheid « gebildet wird ,
haben die Deutsch « volkspartet und dl « Deutfchnational « Volks »
Partei Abstand genommen , eigene Kandidaten auszustellen . Ei «
haben sich vielmehr mit der Wirtschaftlichen Vereinigung und
den kommunalpolitischen v « einen de » VemaltungSbezirke » zu
einem bürgerlichen Block zusammengeschlossen . Ebenso haben
die beiden Rechtsparteien de » Wilmersdorf « Wahlkreises de -
schlössen , bei den Gemeindewahlea am 20 . Juni ihre Liste »
zu verbinden .

Wie der . DsienM Berlins ? ! " meldet , sei nach lanig ? « Ve »
handluugen zwischen dem polnischen Nationalkontftee in Berlin
und d « Berlin « Zentrumsleitung ein Kompromiß bezüglich d «
Stadtverordnetemvahleu zustande gekommen . Danach würden
die hiesigen Polen für die ZentrumSsist « stimmen , wofür da »
Zentrum ihnen einen Sitz in der Stadtverorduetenversammiung
und drei Sitze t » der Bezirksverordnetenversammlung An -
räumen w» rd « .

Unser » Genossen « sehen hievan «, welch « Anst - sngnngsn die
bürgerlichen Park « « machen , um Heon Elgstah in Broß - Berkw
gellend zn mache » .

Karkend «ckee .

« vdt d « .
de. Während de » Krie�

militärischen Behörden

In ttaftrem aufgeklärten Berlin ,
machen die Kartenlegerinnen gute Geh
a « wnrde « sie direkt iiberlauftn und .

_ _ _ _ _ _

vesürchteten von der Tätiakeft der Kartenlegerinnen Gefahren für
daS Durchhalten . Taö Overkoiiimatcho ersieh Verordnungen gegen
»i « Kartenlegerinnen . Der Krieg tst zu « mde , aber da » Geschäft
der Hellseherinnen blüht weit « . Manch « Wen « » heimlich , andere
offen « u » . Di « « inen verlanaen für ihr « W« iSlagung « u kein Geld ,
überlasse » e » vielm�e dem Publikum , nach Begeben . freiwillig
zn geben , » « de « offerier » ihr Geschäft « a « , öfftnINch . Dirstr
Tage wnrde « in der Greisswald « Straß « Zettel verteilt , in

denen bekanntgegeben ward « , daß etm Fva « . . . . in der Huf »

landsttaße wrblufftnd Karten deutet . Ausdrücklich ist auf denk

Zettel vermerkt : . Rur für Damenk ' Nu » gibt «s nicht n «

Frauen , die sehr neugierig sind . Auch Mann « möchte » gern M
die Zukunft schauen . Sticht «kl «, d*s gat Karte nlegcrin gcheq ,
find abrrglärrbijch . Manch « werden von anderen Frau « » mit »

geschleppt und gehen de » Scherzes wegen «it . Sie mache » sogal
ihre faulen Witze , obwohl doch . manche » gar nicht von d « Haaß

zu weisen ist ", wa » die kluge , oft unheimliche Schwartzriinfiler »
ihnen da gesagt hatte . Die Reis «, d « Brief , dee Todesfall , d »

Berlobung , «in ? neue Heirat , Veränderung ». n , das furd so die

einzelnen Punkte , an denen di « Weissagung anknüpft , llnd « »

gibt Kartendeuterinnen , die ganz « oder » find « nd «fftn fagSfi ,

o- rz sie im einzelnen irren könne » . . � . �
Di « Hauptsache ist aber , daß die Neugicmarn ihr Geld w »

sind und die Karten l «gerinne » ei » gute » Geschäft nvachen .

ElkernbekrLÄ .

Die Spoechstunde für Eltevnbetrllt « stnfiek seden Montag w »

4 —6 Uhr im VerbandWrdawgilwwttchckß . «chicklerstraße S H- f
2 Treppe » , stakt . Eacklundige Verav « sind anw rud . �»

. Die zum 16. d. M. angesetzte Konierenz fnrdet erst in dor

nächsden Woche stall . Bekauntmachumg « folgt noch .

Achtung ! gvgenbllche Proletarier !

Die Sozialistisckse Pryletarierjugend hat zum MenZtag ,
den 15 . Juni , abends 7 ckhr , eine öffentliche Versammlung

mit dem Therna » Proletarische Juamd und Neaktion " noch

der Schule Tilsiter Straße 4 - 6 einberufen .

Jugendliche , zeigt ourch Masienbcsuch , dast auch ihr

Jnkerrsse an den potittfcheu Ereiznisse » nehmt .

Die »Nh? enfpez . all stc «� unter de » internationalen Taschen -
dtet &en machen in ( Berlin lwirrt « noch reiche Beute . So wurde

erst gestern wieder einem Herrn aas der Straßen bahnfahrt w

e « ivm Wagen de « Linie 80 dam Heckschen Markt nach d « Leip -

zigcr Straße eine - vtrtooll « golden « Cht gestohlen , für derrn

lLiedechefchaft ' ung eia « �» he Belohnung zugesichert wird . ES M
eine preikapfelige golden « Änkeruhr mit eingravierte « Apoll ' tupf .
Die Kette trägt al » Zterve auf jedem Glied ein elngiavrerd «»

Kreuz . Mitteilungen nimmt Zkrimtnalkommifsar Dr . Niemann
im Ztmmer 76 entgegen . Sei diesen Diebstählen scheinen mehnere

Personen " zusammen zn errboiten . Auch « n » sind mehveve FW »
brkannt , in denen Fahrgästen auf der Straßenbahn goldene
Uhren gestohlen worden sind .

DaS Fiso�u . mit Handgranate » hak tziach amtlicher Mststellnng

vlelsach einen echeblichen Umfang angenommen . ES ist die » aber
ein « besonders gefährliche Art d « Raubfi scheret , weil je nach
den Prrhältnissen intb der Art der Verwendung der Handgranaten
alle Fische , auch der Nachwuchs , in einem Umkreise vmt 16 btt

26 Quasratmetern pemnchtet Wersen . Der Justizminilster hat di «
Beamten der StaatVaiÄvaltschast ersucht , «ingoieitete ©trafbe »
fahren mit Sochfcrxuf durchg ' . rführem .

Den Pnwa - » ani >» . M« sseebaUspte ! « n , veranstaltet vom Ikrekse I
de » Arbeiter - WasserfportverbandeS , im Sn gelbecken , wohnten an
den letzten Spieltagen wiederum 8 — 16 666 Zuschauer bei . Für
die Arbettersportbeweguna Nekordzahlen . Wer einen einiger .
maßen guten Platz erhalten will , muß mindesten ? schon um
6 Uhr zur Stelle sein . Möbelwagen und Bäume Vierden al » Not -

Plätze reqnitiert . Die Spiele werden am Mvniag und DounerS -

lag sortgesetzt , und zwar spielen an » 14. Juni : VocwärtS - Rum -
melSdurg gegen Neptnn - Weißensee , B, S . Union gegen A. S JB.
Nord , Fr . Dchwimmer - Sharloltenburg gegen B. S . V. Welle ? am
17. Juni : L. S . V. Neukölln gegen Borwärt V- N eukölln , Bor -

wärtk - kiordem I gegem S. •SJL Freilieft , B. S . k . Welle gegen
A. S . V. Nord . Spielbeginn pünktlich 7 Uhr .

Ausgabe von Petroleum trnd Kerzen . Demnächst erfolgt eine
weikere Ausgabe von Petroleum nnd Kerzen . Die entsprechenden
Marken können von denjenigen Berechtigten , die bisher Petroleum
bewilligt erhalten hallen , auf der zuständigen Brtrfkomniisstbn
von Donnerstag , den 17 . b. Mts . ab in Empfang genommen
»verde ». Die Marlen haben Gültigkeit bis einschließlich 16. Juli
1626 , doch empfiehlt e » sich , die Ware bald abzuholen , damit ein
»veiterer Händler aufgesucht werden kann , sofern in eine « Gc -
schüft die Ware schon auSverkenift fein sollte .

Ein « Brieftasche ist verloren gegangen mit folgendem In -
halt : Mitgliedskarte der U. &. P. D , Ausweis al » Mitglied deZ
Betriebsrat », Auslandspaß , Ausweis von der Verlagsgenossen -
schaft «Freiheit ", zirka 25 —SO M. Papiergeld sowie einige Fahr -
karten . Die Papiere lauten auf den Namen Otto Bieck , Bopp '
straße 1. Wo damit Mißbrauch getrieben wird , find die Papiere
einzubehalten .

Der Bäckermeister Emv Hentschek , Hochstraß « 86, fst wegen
unzuverlässiger BeiriebSführun » von der Mchlzuteilung auS -
gsschiossen worden .
- — . . . . . . . . . . .. . . . . . . .. . . . . .
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tebevsAillelkglegSer .
Berlin . C» entfallen auf den Abschnitt SS der allgemeinen Bebens -

ZitteiKart « XO Or . los « �«ferflschen shergestellt <m« freiem Hafer )
Jum Preis » von l . lO M. • Di « Lnm«Ide >absch »iiI « find von SRonlag .
! <> die Donneretog , 17. Juni , bei den «leuihäiedle�n abziugeben . —
On der Woche vom 14. bi » iO. Juni bejithotveis « mnertliontsch « Speck «
nwre « , ausländisch «, <S«frI «cfl »>sch oder inländische » Frischfleisch . —
Vom 14. Juni ad Sbst Nr . Pseidesleisch und Ps - rd «fl »ischwar »nl soeveit
der Abschnitt 2 der Ps - rdefirischKarle d«r »ii » deliefert ist . aus « b -
schnitt 3 der Pferdefleischkarl «. — Wegen Zdachlesfcn » der Aarlosfel »

Siftchren
verlieren der Abschnitt V der Berliner B,jug,i >arl » » um

«izug « von Ist Pfd . Kartoffeln und dl « Abschnitt » 25a —e der Berliner
«ovtofsdlkart » zum Bezieg » von 6 Pfd . «artofseln mit Montn « , bin
14. Juni , ihr « Tülligkeit . Wer bi » dahin seine Kartoffeln nielzt ab -
genommen hat , erhalt auf die genannten Abschnitte k- i " « Karleffeln .

Charlotte nburg . Pfd . Zucker auf die Zuck » > . d a- rm I. bi ,
Ä. und desgl . vom IS. bi , Zst. Juni . Siifj ' tosf 15 V' it ' Sf ftir i >au�
hottungen bi , 3 Personen «uf Ha — 4a, 8 Brie sehen ffr - Hausholiun - �en
imt mehr als 8 Personen auf IIb — 4b der Ch - i sburger Hnu�
haltungsbezugrma - . ken vom 14. bi » 27. Juni ) , t ; C, amm Butler .
Auf Speifcfcttkorl «: TO Gr. Schmolz (86, recht ») jk . bi , 20 Juni .
120 Gr. Schmalz , 4,80 M. ( S26 ) . Brot - und Mehir . ersr ? gung : »Feld . "
Auf allgemeine Grob Berliner Lebenomiltelkart « n/t Aufbruch Chor «
lotlenburg : 125 Gr. T- iqnxiren ( 31) vom 11. die 19. Juni ! SSO Ot .
Haferflocken ( 32) vom 18. dl » 88. Juni . Auf Chartottenbiirger rai «
B- rhrungomttlcllia - te : 260 Gr. amerik . Zerealmeh ! ( S04> vom st. bi »
19. Juni ! Ret » ( 306) vom 18. bl » 28. Juni . Kriegebeschädlale . die
30 Proz . und mehr ,rwerb »unsiihig sind , erhalten für Monat Juni se
1 Pfd . TeiHivaren , Woizeng . ieh. Graupen und inland . Hafernithimitiel .

Schöneberg . Bi » 18. Juni Voranmeldung für 126 «? . Haferslocken
«uf 29 der allgemeinen Beben - mittelkart « und 250 Gr. Marmelade
auf 28 der roten und grünen Schöieeberg «? Bezustokart «. Aurqrgeben
» erden in der nöchsten Woche : 200 Gr . Linsen ruf 27, 1Z6 Gr. versten -
fobdhate auf 28 der allgemeinen Ledensmittelkarte , 1 Päckchen rol «
Grütze urch Soßenpulver auf 18 der roien und grünen Schöneberger
Bezu geKarte . Ferner Fortsetzung de » verkauf » von 250 Gr . Kunst -
Honig -ruf 20 de : allgemeinen LebenunU - UIkari «.

Wilmer »d »rs . Gemutz Vekannlmachung vom t . Juni 375 Gr .
Zucker ( 91) ; Speisesetl gemrtz besonderer vekanntmechung : 126 Gr.
Rwisfabrikate <20) . Pfd . 2,00 250 Gr . Marmelade (E) . Psd . i A>M. :
SM Gr. Blci-J <K) . Pfd . 7,60 ; für Kinder 250 Ot . Fruchisirup slL « l,
All , VI , B II bzw . 5lCI . CII ) , 1,00 M. ; ö Siüch Milchsiltztpeisen
( 64 71 t, SI II bzw . 53 S I, B II 52 C I. C II ) , 14 Pf . bzw . 56 Pf .
je Pak « ! noch Ausbruch ; s« 1 Päckchen Siitzstoff aus 4 und 5, je 50 Pf . ;
für werdende Mittler : 3 Pfd . Alihrmsttel , 50 —200 Or . Trocheeezonzei
( 50 Gr. 8,10 BL) ; 1 Dose Malgoglrakt ( 8 «, ) ; 3 Dosen « eichen » * ' . Ich
je 3. 50 M. ( nur im 4. bis einschl . 0. Monat ) : für stillend « StitU * :
i Pfd . Nährmittel . 60 —000 Gr . Pr - ,ck «ng - nz ° i ( 60 Sc . 3,10 «. ) , 1 T» f °
Malzextvakt <3 M. s .

Neukölln . 2 Päckchen Milchfützspels « ( 45 der Neuköllner Waren -
dezugskarl «; 250 Ot . Haferflocken In Beuteln ( 17/t8 der Grotz - Berliner
Lebensintttelkarto ) ; 20 Gr. Butter ; 70 Gr. Schmalz ; 5 Pfd . Kortofseln ,
Wegen der leichten Verderdllchkelt der Krankend »i « >n der pe »- n-
«ärtlgen Jahreszeit gelangen fortan statt der 1000. Gr . . BroI , 503 - ®: . -
Brote zu ; Ausgab « , die nacheinander « ntnornmen werden können .

Britz . Durch die Kleinhändler ; 44 Pfd . H- i ' erflocksn (85, grün ) .
Du- ch die Verdau feste l !«: 1 Psd . Kunsthonig (38, grün ) : für , Kriege
beschädig ! « 1 Psd . Röhrennudeln ( Woche 13) ; für werdend » Müller
und Kinder 1 Pfd . Röhren inideln ( Woche 15) . Kartoffeln sreihöndig
4» beliebiger Menge (Psti . 20 Pst ) .

Reinickendorf . % Pfd . Grtetz ( 30) ; � Pfd . Scg » (20) ; 14 Pfd .
Kartoffeln ( für 2 Wochen , vom 7. bl « 20. Juni ) ; 20 Gr. Butler ; 250 Gr.
Mavgarln « . In den amilichen Beriiaus », ' teilen ab IS. Junl : 1 Pfd .

«ockpflcnnn «, ( 87) ; 1 Pfd . Backobst (»7) . Gegen Vorzeigung der
Reinickendorfer Ausrveiekart « 6 Schachteln Streichhölzer zum Preis ,
eon 86 Pf . pro Schachtel .

Lichtenberg . Povanmeldmig dt « 18. Juni : 126 Gr . Reis (8S) ;
269 Ar. Erbsen ( 83) ; 876 Gr. Zucker ( 490( 2, J, S, «. 3) bis 16. Juni ;
6 Pf ». Kartoffeln < i » » —e) .

Zri,drlch »t «ld ». Montag ; 250 Gr. Marmelade ( A der neurn Waren .
bezugedart «. Käs «, Ps ». 12. 50 M. , soneeit Vorrat <S »er Haushallkart ») ,
Hauehaltungen ' <!» zu 8 Personen 250 Ot , mit mehr ale 2 Pe fönen
500 Gr. ; Donne stag : 260 Dr . Meitze Bohnen ( B der neuen Waren -
i »| u$»4uKle ) ; 10 Pfd . Kartoffeln ( die Händler sind angewiesen ,
Sondermengen ohne Mmken abzugeben .

Trepi « - . Kartoffeln fvothändig , 1 Paket Milchsützfpeis , (tz);
2 Päckchen Sützstoff (0) : für Jugendlich « 850 Gr. Rel » ( 61) : für Per -
sonen ilier CS Jahre 260 Gr . Gerstenslocken (1) ; 375 Gr. Zucker ( 80)'
vom 18. bi » 80 Juni .

Wettjens - - ». zzs Gr . Holländer Fettkäs » bi « 10. Juni auf Z der
neuen dintteusskart «. *

RloderschZichwusen . 20 Gr. Butter ; 250 Gr . Margarine ; für Kinder
bi » zu 5 Jahren % Pfd . Gersteninehl und 2 Pak « ! « Zwieback <80) ;
skr Krt«g�,efch6digte 1 Psd . Haferflocken (07) ; aus Lebenemitielkari ,
viederba . nim : y, Psd . Kunsthonig und ' A Psd . Rlibensast ( 20) ' A Pfd .
Hofersiocken ( 25) ; auf hioslg » Ledensmiitelkari «: 8 Paket « Milchsütz¬
fpeis « (27C) . Auster Fett olle » geg - n Voranmeldung bei » « » Höndiera
bi » Montag abend .

DiprAtt Nteberbarnlut - Ost . Montag 8 Uhr Sitzung der Agitation »
Kommission de » Diflrikie . der Obleute der örtlichen Agitotionakommis »
sioncn und der Lanbcgitation bei Höhn « , Lichtenberg , Lcnboch - , Eck «
Sonntagttvast ». — Agitationsdezirk Ostbahn . Sonn ' ao nachm . 3 Uhr
Bezirkskonferenz in Fredersdorf bei Zidell ( am Bahnhof ? . '

Lichtenberg . Dienstag T Uhr öffentlich « Wählerversammlung . . Di «
bevorstehenden Stadiverordneienevahlen . " Ref . : Gen . Thurm .

Stralau . Dienstag 7 Uhr in Schonert , R- stmivant öffentlich «
Wählerverfammlung . Dortrag : »Welch « Aufgaben stehen dem neuen
Stadtparlsmeirt devorl " — Mittwoch 7J4 Uhr Mitxliedervc fammlung
bei Sleinick «, Alt�stralau 5. vorher um 0 Uhr Brzirksleitersttzung
bei Gani ».

Oberfchöneweide . Montag 8 Uhr varfda - ndssttzung bei Imberg ,
N. S. P. D' - Gastwirio - Angestellt «. Mittwoch norm . 10 Uhr Extra -

Zohioormiitog tu der ArbetlevbUdungefchul «. Erscheinen aller drir »
gend notwendig ,

Buchbinder - Verband . Briefumschlag - und Papier - Ausstattungs .
betriebe . Montag 5 Uhr OoILoerkimmluier im Max - und Mocitz - Sonl .
Koenmandaeelenstr . 58. früher « rmmhalleu

Aus de » OrsiauifakisZea .
NeferenAnnen - Kurfu » . Der Kurfu , b«. Genoffen J - nsten findet

bestimmt am Dienoiag S Uhr im Algeordneienhauf , wieder stall .
Sektion Post und I - tigeapht «. Abteilung 4. Bezirk Neukölln . '

Ron . og 8 Uhr Bitdungoabend bei Eaffuhn , Reukölln , vergstr , 8.
1. Distrikt . Dienatng 7 Uhr »rw « U« rte Vorstond�ltzung bei Schäfer ,

Schätze nft . llg. .
3. . Ttprtkt . «gitatton�ommifston . Dieustog 7 Uhr Sitzung bei

Stark , Voeckhstr , 6.
3. Distrikt . Dien »tag 7 Uhr Sitzung de « Vorstandes unk der

tilgitalionekommifston Gneifenaustr . »6.
6. Distrikt . Montag «den » Handzettelserbreiinng im ganzen

Distrik ' .
8. Düirikt . Mittwach , den 18. Juni . 7 Uhr , Fravenleseabend bei

Boeker , Weberftr . 17.
0. Distrikt . Agitattonokommisston . Potilifche Kommistion und

Frauenari - eitekommifsian . Meiling 7 Uhr Sitzung Bebeistc . 94».
8. Distatllt . Montag 7 Uhr finden fünf iffen . iich , Froueuuersamm -

lungea in fotgrvdeu Lchulaeilen kuei : Peltenkofelstr . 99/21 , Realschule
�Rcheer St »he 8, Hauebuexstr . 29, Stvetzmennst ; . 8 und Sckertstiatz «.

Thrv ; «; . Wo, will die Freu im Ra Hause ? "
1». Distrikt . Mviiiag Uhr Sitzung der Gcwerkschast »- und

Rötekommlstirnen -eiier Rbieilungen bei Kurzreck , Zionaki chplatz 5.
18. Dijlrtkt . idlentag 7 Uh; äffen , llch » FrauenBüchleruersamm -

iung in t »r Schulada Sieimstr . 40. Refereniin ; Genoflln Klara Weyl .
Ii . Distrikt , 3. KltrUung . Montag 7 Uhr Abtelluiugakonferenz mit

der F sau rnsr bette . , Slqtta - ione - , poinischkn und Kommunolksmmlssion
bei K« r » a , Bellwar Stratz , 80. »Di , Stadtvara dnelenwahien . *

17. Dis. rikt . Mantag 7 Uhr Borstandesthnng kri Rennow , Brüsseler ,
Eck , Dinier E- riutz ». Wichtig , Teaeserdnenz .

E�»rl . ' ti ?nk : ; rg Msn. ' ag , 14. Junl , 7 Uhr , Sitzung der Frauen -
kommisflen im Relhau » , Zimmer 844, Borteag d»' - Geuofsin Remitz .

Ehoetettankuag . Montag . 14. Juni , 7 Uhr , Sitzung da » Wahl «
kauiilee » bei Haas », Spree str. 50.

Rledeebatnl « , Distrikt Rird unk Ost. Manta « , 14. Junl . S Uh' - ,
Konseienz der Zrauru - und KinderschutzkammisTion in Berlin . Schickle - -
stnatza t/S . P»tiragt ,D « a neue variin . " Ras. : Sanosstn Brounthal ,

Ueretossalevto .
Dstibstinmueu - Partelkand U. S. P. D. Sonntag 18. Juni , Bunde »

fest im Gewerkichaf ehaus «, Engeiuser 15. Dia hörenden Genosse »
werden gebeten , die Sache zu unterstützan

«rdeiter - Tamoritrr . Kolonnen Berti . . a. v . I . Abteilung :
Mondog , 14. Juni , abend «, Vortrag de » Im . « Dr. Weiß in der Schul «
Annenstratz «. — Abteilung Osten : Montdg , 14. Juni , 7 Uhr ,
Lehrabend kei Piekenhrgen , Scharnweberstr . 61.

Dautfcher Werkmelster - Berband . Fachgruppe 7 ( Texttlindufrrie ) .
Sämttich « Werkmeister versammeln sich Rontag , 14. Juni , 7 Uhr , tm
N ». hau »Keller . Bericht über die Tartfvrrhandlung .

»chlungl Buchbindereiarbelter und . arbelterinnen der rolncn Buch ,
bindere . en . Moniag 14. Juni , nachm . Z�Z Uhr , Branche nversammlung
in den Berliner verein »- und Konzertsölen ( Arminhallen ) . Komman «
dantenstretz «. Steiluvgnahm » zur Teueoungezutagenbewraunq .

Beeband der Sattler , Portesrulller und Dapezlerrr . Montag 5 Uhr
Versammlung sämilicher vetriebaröl « bei Schneider , Holzmarktstr . 06.
B» »cht über die Derhandiungen mit der Gewerkschaslskommisston .
Di « vetriebsrät «, die entlassen sind , müsten auch »rscheinen .

Deutscher Draiwportardeiter , verband . Leitergerüstbauer .
Montag , 14. Juni . 7 Uhr , Sitzung der Bertraueneleute und Lohnkom »
Mission bei Schulz . Engeluser 12,

Deutscher Dextilarketler - Verband . Filiale Berlin . Montag
0 Uhr MägUederorrfammlung bei Boeker , «eberstr . 17. » Der Zu .
sammenschlutz der Betriebsräte nach Jndustrieverbönden . -

Zentr »la »rdand der Fleisch «?. Mittwoch . 1«. Juni . 7 Uhr . ord - ni -
Ilche General Versammlung im Böhmischen Brauhau » , Lewdoderga ,
Alle « 12.

Freie sag. Jugend , Ortogrupp « Schönhauser und Prenz .
lauer Vorstadt . Di - nelag 7 Uhr autzerordentlicho Mitglied «»
Versammlung In der Schul « Greifenhagener Stratz « 58. Wichtig «
T»g«»a ' di,unp .

Zrri « sozialistisch , Jugend , «gtkationabezirk Osten . Dienitaz
7 Uhr Mitgliederversammlung in der Schuloula Markuostr . 40. Wich
lige Togeiordnrng .

Froi « Turnerschast lharlott - nburg . Montag S Uhr Eröffnung der
Z. Echüle abteilung in her Turnhalle der Realschule Kamminer Stratz ».

vt - anlwortlich für d«, Redektlon : Leo Lied schütz , Friedenau .
Be anlwe ' lllch s d, Inseratenteil : Ludwig Komer ine r, Karlehorst
Verlagsgenossenschafl . Fleihett " , ». G. m. b. H. , Berlin — Druck der
Lindendruckecei und Berlagetzesellschasl m. b. H- , Schissbauerdamm 10.

iiescar . H.Ko3isiixii » ' Oieiiosse £ iscliaftBerI £ i £ f £ . üiii�eg : eaicl
Marauf akturwarenln . g ' cr : Bmnnoastralle Ä88 — 190 , L Efag - c

fiilirtdn * K1eWcf « tof ! o — Le ' nei - n. Caumwollwaron — QardiiiM — MübeUtof ! « — Tcpz - Icho — Wollworpn — Titkotascn — Slfflmpfe - Handschuhe — Damenuä » c ! : e
W IX X1X1XX <7 XX . F ' nzgdggtüchor — Wciä waren — Schürzen — l ' oiaacU — Kurzwaren — narrra Artikel — Ceruis kleiden 2 — Damen - und Kludcr - Konfektlon — Schuhwaren

Herrea - Hüte 49 " 5800 Wir blillgeil , Solange Vorrat : Ferren - Hosen 350 « 7500

I

Klciderslolle

Musseline , imitiert . . .. . . . .Mir .
ScblelerstoIIe , gestreift

. . . . . . .

.
VoUc . weiß Mtr . 19 . 75 34�0 Kostflmitoll « .
Hautkleiderstolfe

. . . . . . . . . .

14 . VI
19 . 75
34 . 50
29 . 50

19 . ? «
29 80
42 50
39 . 09

Damen - Wäsche
Damen - Hemden , prima Stoff mit Stickereien 39 . 00
Damen - Belnkleldcr . bestickt

. . . . . . .

23 50
Dntertaillen , fester Stoff mit Stickereien . . 9 . 73
HOrren - Hemdcn , Nessel

. . . . .. . . . . . .

Taschentücher
Batlsttncher mit Hohlsaum und bunter Kante ;
l ür Damen . . . . . . . . .Stück 1 95 2. 78
Für Herren . . . . . . . . .. 3. 25 3 50

49 . 00
34 . 5 «
11 . 5«
27 . 59

2. 93
4. 90

Baaxnwoilwaren
( o- alslacntuch . . . . . . . . . .Mir . 13 . 50 15 . 50
Crol - 4 - D« ' XIi ; ut , weiß . . . . . . .« 17 . 53 21 . 00
HaodtuctiStoif , Qerttet körn und Drei ! . „ 10 . 50 I4 . S0

Trikotagen
HormafliemdM

. . . . . . . . . . . . . . .

29 . 00
Maccobcmdat ,

. . . . . . . .

.

. . . . . .

39 . M
H« rrei ) - H<imdi9a mit

. . . . . . .. . . . . . . . .

. .

. .

tferreo - Unlerhosea

. . . . . . . . . . . . .

12 . 50
Uerrow - U • terlio »«o, prima

. . . . . . . . . .

24 . 00

Weieswaren — Korsetts
Baffsdirog « - ! au « Jabot * . . . . . .3 50 7. 50 9 5 «
Stickerei in vericbiedeo - n Rreltea . . Mtr . 0. 95 1. 75
Kor » « t ! * mit Haiter , beste VerarbeUung . . 23,59 47 30
UdatotilNiIter

. . . . . . . . .

. . . . . .18,80

Gardinen — P/föLclstGtfc
Schatben - flardinen . . . . . . . . . . .Mtr . 12 . 50
TUll - ücttdscken . 2b ttig

. . . . . . . . . . .

49 . 50
Tlachdtfcke . gern stert

. . . . . . . . . . .

18 . 50
Portleren . . . . . . . . . . . . .Fenster 98 . 00

Strumpfwaren

Damen - Konfektion

Damen - Strümple , st - rkes Gewebe . . . .
Damfca - Stfflmp ' e . enalitzche , lange , nahtles .
Damca - Strümple . sc iwarz , F . .

. . . . .

Herren - Socken , s . luv rz und farbig . Paar

Schürzen
Wiener Form , rufe Stoffe

. . . . .

. .
Tinciatüchürzen

. . . . . . . . . . .

Sp1elh ' 5scheii und Kittel . . . . . . .

Schuhwaren

Paar 7. 90
. 14. 51)
. 19. 5( 1

von 7. 53 an

17 . 50 29 75
4 90 11 . 50

Stück 11 . 9»

Leinen - Blase 18 . 50

Sport - Bluse . . . . . . . 29 . 50

Backtisch - Bluso . . . . . .19 . 50

Bluse aus Vollvoüe . bestickt • . . 65. 1*0

Kleid aus weißem Vellvoils . . . . 125 . 00

Kleiderröcke , kartiert und elufarWg . 49 . 00

Damen - Slluläl , hocsiacliift . . schwarz 145. ' 0, 195 . 00
Danien - SliefeU boebs . statt . , braun . 198 . 00 , 245 . 00

Halbschuhe f. Uatuen , schw - 11, braun 98 - 00 , l ! 0 . 00

Spancenscbuhc , sekwarz und braun 125 . 00 , 195 . 00

Merren - Slletel . schwarz . . 175 . 00 , l « 5 » 1
Kioder - Stielel , uln 58 . 0" . 78 . 00 . 81 . « 98,00 ;
Tumschiibe mit Ltdersotile und r . ecken
Für Kinder . 23 . 50 Für r . rwachsonc 32 . 50

Atnerlkanische Herren beste Vcrwbeitimi : Schwarz 125M , prima 165 ° ®, braun 18580

Annahm «
In all r Ii Nprililionen d

Verlage «

Das Ueberschriftswart 2 . — H

- K Ii E I M E AMKEIC�EM
Jedes waltero Wort Im Text I . SO AI. netto ; Slellanaesuchoi Uebersohriftsworl i . BO M. , jedes efeltere Wort Im Text I . — M.

«eu ' hariai . ti ' ll «:
Zlerllu Ä W », KrlnlTbaaier «

dnmm iu

Ver kdu f e

� Lclnrnbettwä « chc .
Äaurawollfcotlwä8Che , Uett -
1«ken . Gardine *, Stores , preis -
, ' w,ert. Sperber , Zehdeulcker
StraBt 13.
Selbstvefertlffte bessere
AnzUee . auch MaB, spottbiliic ,
Russ , WiihclKstr . 40 t, Kocü-
»traUinccke .

KrcuzrUch�el sowie
ködere neue Pclzsache * atler
Art , käine Versatzware , Immer
Hoch zu staunencrreKcnd spott¬
billige « b- omtnerprclse « Im
ILeilihausl W« rscha » er Str . 7.

iardineft . Stores . KCnstler -
arnituren , Meterware , Mull -
ardinen , preiswert Lands -
irger StraBe 13.

SleiirercJackttttanzflsr «
jOclirockanzfige . Sommcr -
psleiots , Jüi ' fünKSSinö' . : «.
Sominerulsfcr , hlnjkllnxsmin -
Mt. spottbillic rriseurgescbilt .
JUuciiluutr . 6 tMoabitl

Voratthm » Jackett - , Smo -
kinf - , rr «cka «*tf £e, Soni : ner -
pt ' etols , Oammimlalel . »losen
kaufe » sie am bifltKS ' en im
Leihkaos Roseabarg . Kosen -

St tle 14,thaler !
Kinderbett verkauit

Wunderlich . Lfnleastr . 216
Rfliilifichea varkauft

Crett , HacsnaNer Stral « ».

Fobrrflder

IPabrra�snaaoel USlsarl
Ricsenpojte «. Sehl »*», Weln -
meister - Sir », « Vier .

Höößl

CelazanUaitskllnla . Klei -
dereplade . Vertlkof . Treiii . eiii .
engl , bettitellen . moderne
Kechen . Set,, . Rekebene «.
Schreibllteiio u«J lemeWirl -
«thelle « verkeull pre . ewerl

Paafiaar Sir . fU.

ChaUeionru » * . im - kit
na . —. Meullkeilc « 240, — kit
. ' OW, —i welle S«kia ( airaa ) tr
MeicV«. »maetetr . Ifa . Qnik .

AlÖbcl . Splritl ead >e | I
strrw . ren »»ce « Kasee und
Tellia ' tt ' JM. 8. Orea , Fried -
nch . lrele 7. NU « Betle -
Al| i «Bce- PI »t ».

HBQfgesBche

Pli nif . Ocie . UelerartUtel ,
ßlMicuwfciif , S teert «, tack
kleine Potte «, kauft v\ lokler .
Q- :in tl ' bu rker Slr «8« l ' , _

Lslni , Scliollnetc . l ' ie ««.
I . eck», llleiweiis . Terpentin
kauft leiten po. ien xa de «
bkchfle « Preiin . , Ii ««dlu >(
eh. in. Prodakte . Wilkelm -
Sielie - Streä » 2» ' Kiet - 72>tt
" TPfmli . Laek «. kckute «
OebrUder Po- ow. kl Oneiee -
nati . tiak « !. Nolltmlort 237».

Leim . Schellack kantf
Herbat , Tepeii « er, QraBe
namUiirier Str . IST».

Ktapfarleit - mn» « . 5.1ed-
trnmeurtal . Kiekt rom »»r ».
kt Wi h » cknUeme « d 5 »k -«>»- .
Sckir ' aanser Allee 12» ( ttm «-
keldt 4t»a) .

Kiit >trrarnUi , siSerdrekl .
«imtVeke IneMII . Uee. - Artikel
kneH und verkeull Merkur .
Sckteheuacr Allee 2S.

Firnin . Leim, S«kel >a«k. me<-
well . Leck * keult Kieehiaet ,
SeumMtr . IS ' am Wieau iplan ».

Tafelleim . Aeka««»,e >t ,
Noukail «. Julinsetral « b»

Za ) >nz « bl « 3g . sttett «.
Ooidkrueli und SUkerbruch
Kdtiatetne . Sehamikeaak ««
kauft CdetaietaUeckaMlee .
Ulumenetrea » U.

nineifnden . S>( tler ( «ra .
PackleUen , N»' : elitalle keu t
IterPat . Tepealerer , Orclc
Henberter Str . IST».

KniztCron a« Kacket -
S! cn. »Ii »cd neu, keatt Jeden -
ickwaser , koplUeaatr . 24.

( IrammophonnUttpn
■uck rerkrackeaeka itthSchM -
rahitud Ste »ka «. Menklila ,
Iraratr . 12. « m Ba' b«««.

Pf « n4 » cb » ine . Wert -
snckeu , ! »nll mit KOckkaifa -
recht Schmidt & Kziera ,
SchlnekTf , Stdamrate 4».

AnleUaauanaUkar , Bad -
atreC « 21. OelesoaheilakSal «
,« Sckletrim - n- ru eiche , «uü-
bavm , weil - Stubeve «rlckinef
komplett ihOO. —. Kickt « preie -
w«> t I« alle « Perke «

hcUaiinfitten . Celliloid
kaifi Wtmkler . R. ickenbeiaer
Sirale 129 Hof.

Kaute und verkauta Spiral -
kohrer und Werk « HC aller
Art. «»mlllch « Metall « kdchete
P,ei «e. Lock , Sltttiner
Stral » C2. Humboldt 1004.
Am Ualwkei QMwrdbruuea .

Snlralbohrcr sowie »ämt -
Ilche Weikr «ze knuftan kon-
kurreueloian , Preiaen Willy
Herlin . TnrmairaBe I«

SpiraIWsNrer
und SchmirfeTeiain kaufen
Werkrcueanndlnn jon Luisen -
■ler Ig, Lllhacker Strele >3.

üalralUahrcr . Sohmlrtel -
luineiu ( lewindeiiohrer , Natur -
. tihl . Peilea kaultleden Hoste »
J ««zaiek , PriiienalraSe S
Morilrn ' a; a lAtt ». _
" TTäciiitpr * ! « « ffir neue
Spltaikohfer . Sckmlrrelleinea .
jahlt SchmdL KOpemcker
Stral « 9Sb. Stsdtbaba Januo -
vittbrOcka

Vermietuagen

Zimmer . kL müfcU ver -
mietbar . Krüzer , Novtlia -
strnQe 15. IV.

Onterrl . cöt

�plraibohrer S. S. ne «e
kault mit koiiem Aufschlt ».
Seh «de, ' - chlvelbciuerslr . 36.

Spiral » ohrer au hdek -
aie « Preise « kan » lautend und
ScWmir*ell »i *en Welt . Neu-
kör «, S; e) nmetaatr . »7. T«I . S22.

SpIfnlbohrer . Naioratihi ,
Schnurkclleine ». Feilen knutl
köehatinhlend , 9—7. Mennik ,
Neukölln , SchierkeatraBe 35.
NeuköllB 146

Rlchtises Deutsch
apreeben . achre den lehrt Er-
wae' iacne abenJa erfahrener
Sorachlelirer . . Posllagerkarte
497" Brlefnontnmt C2.

SpauKcu und Cafli <ch
lehrt Sucht , SanioastraBe 12,
Hol l

Verschiedenes

Brf Inder » PatentOurean .
Packscher . OertraNdtensU . 15.
Zeutrum 7WO.

Rechtsanwalt ( fr «her) t
30jähr . Kechtv-pfiej : «. lilumoa »
st/ . iPe 7-1. kostenlos «: Rechts *
ausknnft , VerrclUic - iTi ? if
Strafsachen . Vcrtretnn ? r«
Zivilprozcvsen , BeobÄchiun -
gcn. KrinittcJnn�fn in rMimcn-
tenklatfcn . Eh�scheiilti ' ?eu!
Pürsorgciaekin�
suche , Strafnimchub ! Hüft«
cntlassoneen ! MaUltC' Mont»
rar ! Tcllaahlonf reotattet .

NchcnverJicnst bl
1000 M. monntl- , r. a Halise . ohw
Vorkenntnisse N5! »Cr auf brltff
*nf. S. Wehrt ! «5cC- K. O. m b. rt

BerHü �. icfif rftlde . IV»« if. i
Z

nserate

IWr
<no AbcaJ . Fr Ihcfl

rafiASsn spütustons bis
10 Uhr vormlitna : » «
lür »ffn darauHultrcmW
Taitbis 4 Uhrnachn�

bei dor Lxicdltlon Sclilt»!»
banerdaroiii ( «clnxciiefert «celfl
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